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Baustellenticker:
Sanierung der Landesstraße in Obersteimel in den Herbstferien

Die Straßen.NRW-Regionalnieder-
lassung Rhein-Berg saniert ab
Samstag, 1. Oktober 2022 die L96
bei Obersteimel.
Die Steimeler Straße (L96) wird
dann zwischen der Einmündung
nach Sinspert (L148) und im weite-
ren Verlauf bis zur Einmündung

nach Dreschhausen (L324) in Höhe
der Ortschaft Obersteimel auf ei-
ner Länge von ca. 2000 Metern in
beiden Richtungen gesperrt. Der
Landesbetrieb erneuert dort die
Fahrbahn.
Die Sanierungsmaßnahme ist in
zwei Bauabschnitte unterteilt.

Die Arbeiten beginnen im ers-
ten Abschnitt ab Sinspert bis Ort-
seinghang Obersteimel (Kreu-
zungsbereich L148/L96) und wer-
den anschließend bis zur Einmün-
dung zum Abzweig Dreschahsu-
en (L324) fortgeführt. Umleitun-
gen (U1/U2) über Eckenhagen

sind ausgeschildert.
Die Arbeiten erfolgen in enger
Absprache mit den Anwohnern.
Für Rettungsdienste ist die
Zufahrt gewährleistet.
Die Maßnahme wird voraussicht-
lich bis Samstag, 15. Oktober
dauern.

Straßensanierung:
Ampelregelung zwischen Wildbergerhütte
und Nosbach

Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg hat am
12.09.2022 eine neue Baumaß-
nahme auf der L342 zwischen
Wildbergerhütte und Nosbach
begonnen. Hier wird im ersten
Schritt die Fahrbahn abschnitts-
weise saniert. Der erste Bau-
abschnitt, auf einer Länge von

400m, erfolgt vom Ortsausgang
Wildbergerhütte bis zur Siegener
Straße Nr. 59 (Firma Heuser). Die
Bauzeit wird bis 19. September
andauern.
Im zweiten Bauabschnitt wird
die Landstraße 342 in Nosbach
saniert. Hierzu werden alle
Einmündungen innerhalb der



Reichshofkurier – 17. September 2022 – Woche 37 – Nr. 19 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5

Ein Stück Italien in entspannter Atmosphäre
Hotel-Restaurant Barbarossa mit neuem Betreiber

Für italienische Küche stehen die neuen Betreiber im „Barbarossa“. Foto: KurvewaltungFür italienische Küche stehen die neuen Betreiber im „Barbarossa“. Foto: KurvewaltungFür italienische Küche stehen die neuen Betreiber im „Barbarossa“. Foto: KurvewaltungFür italienische Küche stehen die neuen Betreiber im „Barbarossa“. Foto: KurvewaltungFür italienische Küche stehen die neuen Betreiber im „Barbarossa“. Foto: Kurvewaltung

Authentischen Geschmack und
immer neue Kreationen hält das Team
um Toni Maida für seine Gäste be-
reit. Seit dem späten Frühjahr hat
das Hotel-Restaurant Barbarossa in
Eckenhagen neue Betreiber. Die
Gastronomen-Familie kann auf über
30 Jahre Erfahrung zurück blicken
und bietet ihren Gästen italienische
Speisen, auserlesene Weine und den
Service eines erfahrenen und kom-
petenten Teams. Neben dem Restau-
rant-Angebot bietet das Barbarossa
sieben gemütlich eingerichtete Dop-
pelzimmer, die gleichermaßen auf
die Bedürfnisse von Privat- und Ge-
schäftsreisenden ausgerichtet sind.
In ruhiger Lage verfügen alle Gäste-
zimmer über ein großes Doppelbett,
einen Fernseher und eine zusätzli-
che Arbeitsecke mit kostenlosem
Internetzugang. Die Kur- & Tourist-
info Reichshof freut sich über die
Bereicherung in Eckenhagen und
wünscht Familie Maida weiterhin viel
Erfolg und zahlreiche nette Gäste.
Besonders erfreulich ist die Teilnah-
me am diesjährigen Eckenhääner
Landmarkt am 25. September. Für
die Besucher werden dann ofenfri-
sche Pizza und Lasagne angeboten.

Ortslage gesperrt. Die Wohn-
gebiete können über Zufahrts-
straßen außerhalb des Baube-
reichs erreicht werden. Dieser

Bauabschnitt wird vom 20. bis
30. September dauern. An-
schließend wird der Rad-/Geh-
weg von Wildbergerhütte bis

zur Landesgrenze in Hardt ab-
schnittsweise saniert. Die Fer-
tigstellung dieser Maßnahme
wird im Frühjahr 2023 erfolgen.

Zur Durchführung der Arbeiten
wird die L342 jeweils halbsei-
tig gesperrt. Der Verkehr wird
durch eine Ampel geregelt.

Der Heimatpreis wird auch in 2022Der Heimatpreis wird auch in 2022Der Heimatpreis wird auch in 2022Der Heimatpreis wird auch in 2022Der Heimatpreis wird auch in 2022
verliehenverliehenverliehenverliehenverliehen

Reichshofer Heimatpreis 2022
Bewerben Sie sich jetzt bis zum 30.09.2022!

Der Rat der Gemeinde Reichshof
hat auch in diesem Jahr die Verga-
be von Heimatpreisen beschlossen.
Die Auswirkungen des Klimawan-
dels sind für die Menschen spür-
bar geworden. Hitzeperioden,

Starkregen und extreme Trocken-
perioden haben in den letzten Jah-
ren zugenommen. Dies beein-
trächtigt zum einen die Bevölke-
rung, aber auch die Natur und
die Tierwelt. Das ehrenamtliche
Engagement der Reichshofer Be-
völkerung, eigene Maßnahmen zu
realisieren und einen Teil für den
Klima- und Artenschutz beizutra-
gen, soll durch die Gemeinde
Reichshof gewürdigt werden.
Folgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind inFolgende Preiskriterien sind in
diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:diesem Jahr definiert worden:
Maßnahmen zum Klima- und Maßnahmen zum Klima- und Maßnahmen zum Klima- und Maßnahmen zum Klima- und Maßnahmen zum Klima- und ArArArArAr-----
tenschutztenschutztenschutztenschutztenschutz
Bewahrung und Stärkung der lo-
kalen ökologischen Gegebenhei-
ten, des Klimaschutzes, des
Umweltschutzes und der Arten-
vielfalt (bspw. Auflösung von

Schottergärten, Errichtung von
Blühflächen, Reaktivierung vor-
handener Streuobstwiesen, Bau
von Insektenhotels)
Förderung zum Förderung zum Förderung zum Förderung zum Förderung zum TTTTThema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-hema Nachhal-
tigkeittigkeittigkeittigkeittigkeit (Schwerpunkte: Ökologie,
Soziales, Wirtschaftlichkeit)
Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-Attraktivitätssteigerung öffentli-
cher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglichercher oder öffentlich zugänglicher
Orte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und PlätzeOrte und Plätze
Außerdem wird berücksichtigt, ob
vom selben Absender bereits in
den letzten Jahren Bewerbungen/
Anträge für die Heimatpreise
(2019-2021) oder auch für andere
Förderprogramme eingereicht
wurden und welchen Erfolg diese
dabei hatten. Berücksichtigt wird
ebenfalls, ob die eingereichte Be-
werbung einen Bezug zur Gemein-
de Reichshof aufweist. Bei Nicht-

erfüllung kann die Berwerbung
nicht berücksichtigt werden.
Die Bewertung der einzelnen Be-
werbungen übernimmt ein aus-
gewählter Personenkreis aus
Politik und Verwaltung.
Die Preise werdenDie Preise werdenDie Preise werdenDie Preise werdenDie Preise werden
wie folgt gestaffelt:wie folgt gestaffelt:wie folgt gestaffelt:wie folgt gestaffelt:wie folgt gestaffelt:
1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €1. Platz: 2.600,- €
2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €2. Platz: 1.600,- €
3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €3. Platz: 800,- €
Bewerbungen können schriftlich bisbisbisbisbis
zum 30.09.2022zum 30.09.2022zum 30.09.2022zum 30.09.2022zum 30.09.2022 bei der Gemeinde
Reichshof, Abteilung I/10, Hauptstr.
12, 51580 Reichshof oder per E-Mail
(carolin.beilard@reichshof.de) einge-
reicht werden.
Bei Fragen stehen Ihnen Jürgen Seyn-
sche, Tel.: 02296/801-325 und Caro-
lin Beilard, Tel.: 02296/801-326
zur Verfügung.
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Strom sparen ist ganz einfach
Online-Seminar der Verbraucherzentrale NRW am 19.10.2022

Würdigung ehrenamtlicher Tätigkeiten
Nennen Sie uns Personen, die sich ehrenamtlich engagieren

Die Kosten für Gas und Strom sind
seit Beginn des Kriegs in der Uk-
raine stark gestiegen. Ein sparsa-
mer Umgang mit Energie wird des-
halb immer wichtiger. Energiespa-
ren heißt zudem bares Geld spa-
ren. Wie Verbraucher:innen ihren
Stromverbrauch zu Hause senken
können, erläutert Energieberater
Markus Felix in einem Vortrag der
Verbraucherzentrale NRW am
Mittwoch, 19. Oktober 2022.Mittwoch, 19. Oktober 2022.Mittwoch, 19. Oktober 2022.Mittwoch, 19. Oktober 2022.Mittwoch, 19. Oktober 2022.

Schon kleine Verhaltensänderun-
gen im Alltag machen sich ziem-
lich schnell im Portemonnaie be-
merkbar. So sollten Wasch- und
Spülmaschinen nur gut gefüllt ge-
startet werden und idealerweise
im Ecomodus laufen. Die Wäsche
lässt sich auch im Winter an der
frischen Luft trocknen. Und eine
Kühlschranktemperatur von 7 °
ist völlig ausreichend.
Dass sich derartige Tipps ohne

größeren Aufwand umsetzen lassen,
zeigt Energieberater Felix. Die Rat-
suchenden lernen im Rahmen des
Online-Seminars außerdem ihren
eigenen Verbrauch im Vergleich mit
Durchschnittswerten einzuschät-
zen und die energiebezogenen An-
gaben auf neuen Produkten richtig
zu deuten. Das kostenlose Online-
Seminar beginnt um 18:00 Uhr.
Den Link zum Online-Seminar
erhalten Sie auf der Internetseite

der Gemeinde Reichshof:
www.reichshof.org > Klima Umwelt
und Mobilität > Einsatz regenerati-
ver Energien
Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch das
Bundesministerium für Wirtschaft
und Klimaschutz.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Carolin
Beilard, Tel. 02296 801326, E-Mail:
carolin.beilard@reichshof.de gerne
zur Verfügung.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

EEEEEinsatz für den Nächsten undinsatz für den Nächsten undinsatz für den Nächsten undinsatz für den Nächsten undinsatz für den Nächsten und
die die die die die Allgemeinheit ist die StärkAllgemeinheit ist die StärkAllgemeinheit ist die StärkAllgemeinheit ist die StärkAllgemeinheit ist die Stärkeeeee
unununununserer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaftserer Gesellschaft
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ehrenamtliche Tätigkeit ist in un-
serer Gesellschaft unverzichtbar.
Ohne die vielen ehrenamtlichen
Helfer würde Vieles nicht laufen
und unsere Gesellschaft wäre um
einiges ärmer.
Ehrenamtliches Engagement
zeichnet sich dadurch aus, dass
es freiwilligfreiwilligfreiwilligfreiwilligfreiwillig in der Freizeit und
ohne Entgeltohne Entgeltohne Entgeltohne Entgeltohne Entgelt erfolgt.
Rat und Verwaltung wollen diese
segensreiche bürgerschaftliche
Tätigkeit stärker in den Blickpunkt
der öffentlichen Wahrnehmung
stellen und herausragende Bei-
spiele ehrenamtlicher Tätigkeit

öffentlich würdigen.
Das Bewusstsein und das Interes-
se für bürgerschaftliches Engage-
ment sollen gestärkt werden und
die öffentliche Anerkennung die-
ser wichtigen gesellschaftlichen
Beiträge hervorgehoben werden.
Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche Ehrenamtliche TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeiteiteiteiteit wird in
unserer Gemeinde in vielfälti-
ger Weise geleistet, ob in Ver-
einen, im Sport, in Kultur, sozi-
alen Bereichen oder aber auch
im Verborgenen.
Um eine Auswahl aus der Vielzahl
der anerkennungswerten Leistun-
gen vornehmen zu können, ist es
erforderlich, solche Personen vor-
zuschlagen, die sich über das nor-
male Maß an bürgerschaftlichem
Engagement über längere Zeit
ausgezeichnet haben.

Aufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle ReichshoferAufgerufen sind alle Reichshofer
Bürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und BürgerBürgerinnen und Bürger. Es kön-
nen sowohl Einzel- als auch
Gruppenbeiträge eingereicht
werden. Einzelpersonen sollten
jedoch durch Dritte vorgeschlagen
werden.
In den Jahren 2020 und 2021 fan-
den aufgrund der Corona-Pande-
mie keine Ehrungen statt.
Bereits eingereichte Vorschläge
aus diesen Jahren werden selbst-
verständlich bei der Auswahl be-
rücksichtigt. Die Auswahl trifft ein
Gremium aus Vertretern aller
Fraktionen.
NicNicNicNicNicht berücksichtigtht berücksichtigtht berücksichtigtht berücksichtigtht berücksichtigt wird das bür-
gerschaftliche Engagement als
Ratsmitglied, Schiedsmann, Schöf-
fe und als engagiertes Mitglied in
Gewerkschaften und politischen

Parteien.
Ab sofort bis zum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. Septemberzum 30. September
20222022202220222022 können entsprechende Vor-
schläge schriftlich an die
Gemeinde Reichshof
Postfach 1160
51571 Reichshof
geschickt werden oder unter
02296 - 801-101 oder -326
benannt werden.
Per E-Mail an info@reichshof.de
oder
buergermeister@reichshof.de.
Wir würden uns sehr freuen, wennWir würden uns sehr freuen, wennWir würden uns sehr freuen, wennWir würden uns sehr freuen, wennWir würden uns sehr freuen, wenn
möglichst viele möglichst viele möglichst viele möglichst viele möglichst viele VVVVVorschläge einge-orschläge einge-orschläge einge-orschläge einge-orschläge einge-
hen, um deutlich zu machen,hen, um deutlich zu machen,hen, um deutlich zu machen,hen, um deutlich zu machen,hen, um deutlich zu machen,
welch vielfältiges bürgerschaft-welch vielfältiges bürgerschaft-welch vielfältiges bürgerschaft-welch vielfältiges bürgerschaft-welch vielfältiges bürgerschaft-
liches Engagement in unsererliches Engagement in unsererliches Engagement in unsererliches Engagement in unsererliches Engagement in unserer
GeGeGeGeGemeinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.meinde zu finden ist.
Rüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger GenniesRüdiger Gennies
Bürgermeister
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Bekanntmachung Oberagger

Bekanntmachung über die Offenlage zur 96. Änderung des Flächen-Bekanntmachung über die Offenlage zur 96. Änderung des Flächen-Bekanntmachung über die Offenlage zur 96. Änderung des Flächen-Bekanntmachung über die Offenlage zur 96. Änderung des Flächen-Bekanntmachung über die Offenlage zur 96. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und zur nutzungsplanes und zur nutzungsplanes und zur nutzungsplanes und zur nutzungsplanes und zur Aufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes NrAufstellung des Bebauungsplanes Nr..... 20b 20b 20b 20b 20b
„Oberagger - Faulenberg Nord“„Oberagger - Faulenberg Nord“„Oberagger - Faulenberg Nord“„Oberagger - Faulenberg Nord“„Oberagger - Faulenberg Nord“
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 30.05.2022 die Offenlage zur 96.
Änderung des Flächennutzungsplanes und zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 20b „Oberagger - Faulenberg Nord“ gemäß § 3 Abs. 2
des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen.
Ziel der Planung:
Ein Investor/Planungsträger beabsichtigt im Bereich nördlich der Hö-
henstraße eine neue Bauzeile zu erschließen. Der Bereich ist im
aktuellen Flächennutzungsplan als Waldfläche dargestellt und soll in
Wohnbaufläche geändert werden. Parallel wird Planungsrecht mit der
Aufstellung eines Bebauungsplanes geschaffen.
Die Offenlage zur 96. Änderung des Flächennutzungsplanes und zur
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 20b „Oberagger - Faulenberg
Nord“ mit Plangrundlagen, Begründungen, Umweltberichten sowie
der nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom 26.09.2022 bis 26.10.202226.09.2022 bis 26.10.202226.09.2022 bis 26.10.202226.09.2022 bis 26.10.202226.09.2022 bis 26.10.2022 im Rathaus
Denklingen, Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof
während der Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis
12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Darüber hinaus weise ich gemäß § 4a Abs. 4 darauf hin, dass der Inhalt
dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen auch im
Internet unter der Adresse www.reichshof.org/rathaus-service/bauleit-
planung/aktuelle-oeffentlichkeitsbeteiligungen einsehbar sind.
Während dieser Offenlage können Anregungen per Mail unter der
Adresse info@reichshof.de, schriftlich beim Bürgermeister der Ge-
meinde Reichshof, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof oder zur Nieder-
schrift im Rathaus Denklingen, Zimmer 110/110a, vorgebracht wer-
den. Über die vorgebrachten Anregungen entscheidet der Rat der
Gemeinde Reichshof.
Ergänzend wird für die Flächennutzungsplanänderung darauf hinge-
wiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer
2 des Umwelt- Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfah-
ren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7
Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend
machen können.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Pflanzen,Pflanzen,Pflanzen,Pflanzen,Pflanzen,     TTTTTiere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische iere und biologische VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Artenschutz
FlächeFlächeFlächeFlächeFläche
Verlust forstwirtschaflicher Flächen
BodenBodenBodenBodenBoden
Verlust natürlicher Bodenfunktionen durch Versiegelung
WasserWasserWasserWasserWasser
Grundwasser
Oberflächenwasser
Luft und KlimaLuft und KlimaLuft und KlimaLuft und KlimaLuft und Klima
Berücksichtigung der Klimafunktion des Gebietes
Gefährdung durch Starkregenereignisse
Lufthygiene

Landschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/OrtsbildLandschafts-/Ortsbild
Veränderung des Landschaftsbildes und der Sichtbeziehungen
Mensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und GesundheitMensch und Gesundheit
Baubedingt temporäre Beeinträchtigung
zusätzliche Emmissionen durch zusätzliche Bebauung (Heizung;
Lichtemmissionen)
Kulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige SachgüterKulturgüter und sonstige Sachgüter
Untersuchung Kulturlandschaftsbereiche
Reichshof, den 08.09.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
in in in in in VVVVVertretungertretungertretungertretungertretung
SchmidtSchmidtSchmidtSchmidtSchmidt



Reichshofkurier – 17. September 2022 – Woche 37 – Nr. 19 – www.reichshof-kurier.de8

Feierlaune und Gratulationen
Gesamtschule Reichshof begeht 30-jähriges Jubiläum

Viel los und tolle Angebote gabs beim SchulfestViel los und tolle Angebote gabs beim SchulfestViel los und tolle Angebote gabs beim SchulfestViel los und tolle Angebote gabs beim SchulfestViel los und tolle Angebote gabs beim Schulfest Die Musikklasse unterhielt die vielen GästeDie Musikklasse unterhielt die vielen GästeDie Musikklasse unterhielt die vielen GästeDie Musikklasse unterhielt die vielen GästeDie Musikklasse unterhielt die vielen Gäste

„Bewegte Zeiten - gemeinsam
stark!“ - Unter diesem Motto be-
ging die Gesamtschule Reichs-
hof am 27. August ihr 30-jähri-
ges Bestehen. Bei seit langem
wieder angenehmen Temperatu-
ren genossen zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher von 11
bis 15 Uhr das bunte Treiben auf
dem oberen Schulhof des
Eckenhagener Schulzentrums.
Vertreten waren zahlreiche Gäs-
te aus der Region wie etwa die
Volksbank Oberberg, das Techni-
sche Hilfswerk, die Agger-Energie,
das Antoniushaus Eckenhagen,
die Biologische Station Oberberg,
die ebenso wie die Firma Elektri-
sola Informationen und Attraktio-
nen zum Mitmachen präsentier-
ten. Das war auch das Ziel vielfäl-
tiger und kurzweiliger Klassen-
aktionen. Hier reichte die Palette
unter Anderem vom Ponyreiten,
Dosenwerfen und Bobbycar-Ren-
nen bis hin zum Mitmachfilzen,

Entenangeln und Kinderschminken
uvm.
Zur ausgelassenen Atmosphäre
trug nicht nur die hervorragende
Versorgung durch den Mensaver-
ein bei, sondern auch das ab-
wechslungsreiche Bühnenpro-
gramm, durch das die Modera-
torinnen Anik Bartkowski und Le-
onie Krohn (Q2) führten. High-
lights boten insbesondere die
Big-Band-Klassen unter der Lei-
tung von Ingo Thape und Damir
Akhmethanov und die Präsenta-
tionen einzelner Lerngruppen,
wie z. B. das Ropeskipping (6b),
der Gruselclub (6c), Alice im Wun-
derland (8c) oder Die Besserwis-
ser (7c) und vieles andere mehr.
Zu Beginn blickte Schulleiterin
Annemarie Halfar auf 30 Jahre
bewegte Zeiten zurück, in denen
die letzten Jahre sicherlich die
an Herausforderungen reichsten
waren. Sie richtete einen beson-
deren Dank für das gemeinsam

Geleistete nicht nur an alle ge-
genwärtig am Schulleben Betei-
ligten, sondern dankte ausdrück-
lich auch allen Ehemaligen: „Wir
konnten auf Ihr Engagement und
Ihre Leistungen für die Schule
aufbauen. Sie sind das Funda-
ment, auf dem wir unsere Bil-
dungsarbeit einer guten und ge-
sunden Schule weiterentwickeln
konnten. Herzlichen Dank für das
Geleistete in Leitung, Kollegium,
Elternschaft, Schülerschaft und
Verwaltung.“ Die Schulleiterin
konnte zahlreiche Ehrengäste
begrüßen. So wandten der schul-
fachliche Dezernent S. Ludwig
von der Kölner Bezirksregierung
und die Schulpflegschaftsvorsit-
zende A. Theis ihre Grußworte
und Gratulationen ebenso an die
Schulgemeinschaft wie Bürger-
meister Rüdiger Gennies. Dieser
richtete seinen Blick auf die tur-
bulenten Auseinandersetzungen
vor der Gründung der Gesamt-

schule, bevor er die vielfach preis-
gekrönte und „weit über unsere
Region anerkannte“ Gesamtschu-
le Reichshof und ihre pädagogi-
sche Arbeit würdigte.
Einen analytischen Rückblick auf
zentrale Ereignisse und Perioden
in der Geschichte der Gesamt-
schule Reichshof richtete eine Po-
diumsdiskussion der ehemaligen
Schulleiter Dieter Ströhmann und
Barbara Horvay und der gastge-
benden Schulleiterin Annemarie
Halfar. Diese von Schülersprecher
Marius Köster moderierte Runde
bot hoch interessante Informati-
onen über die zurück liegenden
Jahre. Ihnen widmet sich überdies
die frisch zum Anlass erschiene-
ne Festschrift mit reichhaltigen
Beiträgen.
Auf der Homepage der Gesamt-
schule Reichshof ist eine Bilder-
galerie der Jubiläumsfestes ver-
öffentlicht:
www.gesamtschule-reichshof.de

Gut beschirmt und gut beschützt
Einschulungsgottesdienst an der Gesamtschule Reichshof

Der diesjährige Einschulungsgot-
tesdienst der Gesamtschule
Reichshof, der inhaltlich traditio-
nell von den Religionskursen des
6. Jahrgangs vorbereitet und we-
nige Wochen nach Schulbeginn als
ökumenischer Gottesdienst statt-
findet, konnte endlich wieder in
der Barockkirche in Eckenhagen
durchgeführt werden. Er war ge-
öffnet für alle Konfessionen. Die
Religionslehrkräfte Yvonne Wes-
singhage-Thurau (katholische Re-
ligion) und Jörg Wollenhaupt

(evangelische Religion) sowie Ste-
fan Groß (katholische Religion)
hatten mit ihren Schülerinnen und
Schülern Mut und Stärke spen-
dende Wortbeiträge erarbeitet,
die durch wundervolle Lieder -
begleitet von Violine und Gitarre
- eine durchweg positive Aufbruch-
stimmung bei den Schülerinnen
und Schüler und Lehrkräften auf-
kommen ließ. Die musikalischen
Darbietungen wurden besonders
bereichert durch den Gesang der
Schülerinnen Annika David undGute beschirmt und gut beschützt - auch die Fürbitten hatten dies zum InhaltGute beschirmt und gut beschützt - auch die Fürbitten hatten dies zum InhaltGute beschirmt und gut beschützt - auch die Fürbitten hatten dies zum InhaltGute beschirmt und gut beschützt - auch die Fürbitten hatten dies zum InhaltGute beschirmt und gut beschützt - auch die Fürbitten hatten dies zum Inhalt
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Carolina Poltavets aus der Klasse
10 c. Der wunderschöne, kreativ
gestaltete Schirm wurde von Anja
Sutoris (evangellische Religion)
mit der Kreativklasse 6d erstellt.
Die von Schülerinnen und Schü-
lern vorbereiteten und verlese-
nen Fürbitten spiegelten das The-
ma „Gut beschirmt und gut be-

schützt.“ Die Fürbitten hatte Nina
Droppelmann (evangelische Reli-
gion) mit ihrem Kurs vorbereitet.
Diakon Lukas Krüger richtete sei-
ne guten Wünsche an die Jahr-
gänge fünf und sechs und machte
Mut, kommende Herausforderun-
gen zu bewältigen. Gott sei immer
an ihrer Seite.

Für die musikalische Begleitung sorgten Annika David und CarolinaFür die musikalische Begleitung sorgten Annika David und CarolinaFür die musikalische Begleitung sorgten Annika David und CarolinaFür die musikalische Begleitung sorgten Annika David und CarolinaFür die musikalische Begleitung sorgten Annika David und Carolina
Poltavets aus der Klasse 10cPoltavets aus der Klasse 10cPoltavets aus der Klasse 10cPoltavets aus der Klasse 10cPoltavets aus der Klasse 10c
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Turniererfolg
Gesamtschule Reichshof erringt wichtigen Etappensieg

Qualifikation geschafft: Die Auswahl der Gesamtschule steht im FinaleQualifikation geschafft: Die Auswahl der Gesamtschule steht im FinaleQualifikation geschafft: Die Auswahl der Gesamtschule steht im FinaleQualifikation geschafft: Die Auswahl der Gesamtschule steht im FinaleQualifikation geschafft: Die Auswahl der Gesamtschule steht im Finale

Die traditionellen Fußball-Kreis-
meisterschaften der gymnasialen
Oberstufen (Jungen) können end-
lich wieder stattfinden. Am 31. Au-
gust startete die Vorrunde im ers-
ten Turnierdurchgang der Wett-
kampfklasse 1 im Elektrisola
Sportpark des TuS Reichshof.
Bedauerlicherweise hatte die Mann-
schaft aus Bergneustadt absagen
müssen, sodass Mannschaften, be-
stehend aus Schülern der EF, Q 1
und Q 2 dreier Südkreisschulen
aufeinander trafen. Am Ende ergab
sich diese Platzierung: erster Platz:
Gesamtschule Reichshof, zweiter
Platz: Gesamtschule Waldbröl, drit-
ter Platz: Gymnasium Waldbröl.
Die Reichshofer Auswahl hat sich
damit für das Finale der Wettkampf-
klasse 1 im Oberbergischen Kreis
qualifiziert. Eine besonders heraus-
ragende Leistung erbrachte unter
den Eckenhagener Gesamtschülern
Doukan Bülbül, der im letzten Spiel
alle drei Tore schoss und besonders
durch seine starken Dribblings maß-
geblich zum Sieg seiner Mannschaft
beitrug.

Die Feuerwehr Denklingen lädt ein
Feuerwehrfest statt Erpelsfest
Die Feuerwehr Denklingen wird die-
ses Jahr das beliebte Erpelsfest im
Burghof durch ein kleineres Feuer-
wehrfest am Gerätehaus ersetzen.
Diese Entscheidung ist den Den-
klinger Kameraden und Kamera-
dinnen wahrlich nicht einfach ge-
fallen. Zwei wichtige Punkte ga-
ben allerdings den Ausschlag:
1)1)1)1)1) Die aktuell recht dünne Personal-
decke - nur wenige Corona bzw. Qua-
rantäne Fälle würden dafür sorgen,

dass das Fest auf den letzten Drü-
cker abgesagt werden müsste.
2)2)2)2)2) Die enorm gestiegenen Preise,
insbesondere die für Nahrungsmit-
tel: So hat sich allein der Preis für
die benötigten 80-100 Liter Öl zum
Backen der Reibekuchen so gut wie
vervierfacht. Sämtliche anderen
Kosten haben sich bekanntermaßen
drastisch erhöht. Dies widerum wür-
de zu Verkaufspreisen führen, die
die Kameraden ihren Gästen nur

mit großen Bauchschmerzen zumu-
ten könnten. Alternativ lädt nun die
Einheit am 17. September ab 18
Uhr und am 18. September am 11
Uhr zu einem Feuerwehrfest am
Feuerwehrhaus in Denklingen ein.
Für das leibliche Wohl werden Spe-
zialitäten vom Grill und kühle Ge-
tränke angeboten. Besonders wird
wohl wieder die Cocktailbar mit al-
koholfreien und alkolischen Drinks
die Gäste erfreuen. Am Sonntag,
18. September, gibt es zusätzlich
die beliebte „Erpelszoppe“ sowie
Kaffee, Kuchen und Waffeln. Für die
musikalische Untermalung sorgt am
Samstagabend ein Dj. Für Sonntag
konnte der Musikzug Lichtenberg
gewonnen werden. Die jüngeren
Gäste können sich derweil auf der
Feuerwehr-Hüpfburg austoben. Die
Aktiven der Wehr freuen sich, wenn
sie viele Gäste begrüßen können,
hoffen aber, dass sie sobald als
möglich wieder ein richtiges Er-
pelsfest im Burghof feiern können.



Reichshofkurier – 17. September 2022 – Woche 37 – Nr. 19 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11



Reichshofkurier – 17. September 2022 – Woche 37 – Nr. 19 – www.reichshof-kurier.de12

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Erste „Tour de Blankenbach“ erfolgreich gestartet

Beim Reifenwerfen hatten eindeutig die Jüngsten die Nase vornBeim Reifenwerfen hatten eindeutig die Jüngsten die Nase vornBeim Reifenwerfen hatten eindeutig die Jüngsten die Nase vornBeim Reifenwerfen hatten eindeutig die Jüngsten die Nase vornBeim Reifenwerfen hatten eindeutig die Jüngsten die Nase vorn

Das Siegerteam war mächtig stolz auf den Pokal. Herzlichen GlückwunschDas Siegerteam war mächtig stolz auf den Pokal. Herzlichen GlückwunschDas Siegerteam war mächtig stolz auf den Pokal. Herzlichen GlückwunschDas Siegerteam war mächtig stolz auf den Pokal. Herzlichen GlückwunschDas Siegerteam war mächtig stolz auf den Pokal. Herzlichen Glückwunsch

Nach anstrengenden 26 km wurde fröhlich gefeiertNach anstrengenden 26 km wurde fröhlich gefeiertNach anstrengenden 26 km wurde fröhlich gefeiertNach anstrengenden 26 km wurde fröhlich gefeiertNach anstrengenden 26 km wurde fröhlich gefeiert

Alljährliche Orientierungsfahrten
mit dem Auto haben im Örtchen
Blankenbach eine lange Traditi-
on. Jedoch erschien den Mitglie-
dern der Dorfgemeinschaft dies,
im Hinblick auf deutlich gestiege-
ne Kraftstoffpreise sowie das
immer stärker ausgeprägte Um-
weltbewusstsein der Teilnehmen-
den, als nicht mehr zeitgemäß.
Daher entschied man sich für den
Umstieg aufs Fahrrad.
Am 4. September starteten zehn
Teams mit zwei bis drei Radeln-
den, ab 10 Uhr morgens bei herr-
lichstem Sommerwetter. Am Start
gab es eine Schnellraterunde rund
um das eigene Fahrrad, bevor es
dann auf die 26 km lange Tour
ging. Diese führte über das Block-
haus, Mittelagger, Schönenbach
und Wehnrath wieder zurück nach
Blankenbach. Entlang der Stre-
cke mussten die Radelnden viel-
fältige Fragen und Aufgaben lö-
sen, bevor man den Tag bei Spieß-
braten und kalten Getränken
ausklingen ließ.
Zur Belohnung erhielt das erst-
platzierte Team einen Wander-
pokal. Aber auch alle übrigen

Teilnehmenden gingen nicht leer
aus. So erhielt zum Ende der Tour
jeder kleine Präsente, die freund-
licherweise von der Firma Schwal-
be gespendet wurden.
Nach der Tour konnten sich die
Teilnehmenden noch beim Rei-
fenwerfen messen. Hier zeigte
sich, dass die Erwachsenen keine

Chance gegen die Geschicklich-
keit der Kinder und Jugendlichen
hatten. Ob das an der fortge-
schrittenen Feierlaune lag? -

Man weiß es nicht.
Auf Grund der großartigen Re-
sonanz, soll das Event jährlich
wiederholt werden.
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Obstwiesenfest

2. Oktober
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Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Zwischen Apfelkraut und Zwiebelbirne

Mit der mobilen Saftpresse können die mitgebrachten Äpfel direktMit der mobilen Saftpresse können die mitgebrachten Äpfel direktMit der mobilen Saftpresse können die mitgebrachten Äpfel direktMit der mobilen Saftpresse können die mitgebrachten Äpfel direktMit der mobilen Saftpresse können die mitgebrachten Äpfel direkt
gepresst werden. Der frische gepresste Obstsaft kann direkt mitge-gepresst werden. Der frische gepresste Obstsaft kann direkt mitge-gepresst werden. Der frische gepresste Obstsaft kann direkt mitge-gepresst werden. Der frische gepresste Obstsaft kann direkt mitge-gepresst werden. Der frische gepresste Obstsaft kann direkt mitge-
nommen werden. Foto: Petra Sattlernommen werden. Foto: Petra Sattlernommen werden. Foto: Petra Sattlernommen werden. Foto: Petra Sattlernommen werden. Foto: Petra Sattler

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwie-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwie-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwie-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwie-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwie-
senfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto:senfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto:senfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto:senfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto:senfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto:
Stefan Arendt, LVR-ZMBStefan Arendt, LVR-ZMBStefan Arendt, LVR-ZMBStefan Arendt, LVR-ZMBStefan Arendt, LVR-ZMB

Getrocknete Äpfel frisch aus dem DörrofenGetrocknete Äpfel frisch aus dem DörrofenGetrocknete Äpfel frisch aus dem DörrofenGetrocknete Äpfel frisch aus dem DörrofenGetrocknete Äpfel frisch aus dem Dörrofen
beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuse-beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuse-beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuse-beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuse-beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuse-
um Lindlar. Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMBum Lindlar. Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMBum Lindlar. Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMBum Lindlar. Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMBum Lindlar. Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMB

Apfelsorte Gräfin von Paris auf denApfelsorte Gräfin von Paris auf denApfelsorte Gräfin von Paris auf denApfelsorte Gräfin von Paris auf denApfelsorte Gräfin von Paris auf den
Obstwiesen im Museumsgelände.Obstwiesen im Museumsgelände.Obstwiesen im Museumsgelände.Obstwiesen im Museumsgelände.Obstwiesen im Museumsgelände.
Foto: Stefan Arendt, LVR-ZMBFoto: Stefan Arendt, LVR-ZMBFoto: Stefan Arendt, LVR-ZMBFoto: Stefan Arendt, LVR-ZMBFoto: Stefan Arendt, LVR-ZMB

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beimBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beimBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beimBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beimBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim
LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: AnnetteLVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: AnnetteLVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: AnnetteLVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: AnnetteLVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Annette
Hiller-Pahlow, LVR-ZMBHiller-Pahlow, LVR-ZMBHiller-Pahlow, LVR-ZMBHiller-Pahlow, LVR-ZMBHiller-Pahlow, LVR-ZMB

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.
Foto: Simon Wenig, LVRFoto: Simon Wenig, LVRFoto: Simon Wenig, LVRFoto: Simon Wenig, LVRFoto: Simon Wenig, LVR

Äpfel mit Birnen vergleichen, das
ist tatsächlich möglich auf dem
Obstwiesenfest am Sonntag, den
2. Oktober 2022 im LVR-Freilicht-
museum Lindlar. Zwischen 10 und
18 Uhr können hier verschiedene
Obstsorten bestaunt werden, die
heutzutage kaum mehr in den Su-
permärkten zu finden sind. Darüber
hinaus stehen auch die fachkundi-
ge Beratung in Fragen rund um
den Obstanbau, die Veredelung
und die Sortenbestimmung im Vor-
dergrund. Wer sich nicht sicher ist,

welche Sorten im eigenen Garten
wachsen, kann diese von den Ex-
pertinnen und Experten bestimmen
lassen.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder
die Möglichkeit, das eigene Obst zu
frischem Saft zu verarbeiten: Vor dem
Nordtor gibt es eine mobile Saft-
presse, in der das mitgebrachte Obst
direkt gepresst werden kann.
Natürlich stehen auch saisonales
Obst und Gemüse zum Verkauf,
ebenso wie Dekoratives und Prakti-
sches aus der Region, das passend

zur beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Muse-
umsprogramm für Groß und Klein:
Alte Handwerke wie Schmieden,
Backen und Seile schlagen laden
zum Zuschauen und Mitmachen ein
und es gibt viele Programmpunkte
für Kinder. Auch der historische Dörr-
ofen in der Scheune aus Rösrath-
Großhecken wird zum Dörren von
Obst in Betrieb genommen.
Für das leibliche Wohl sorgen regio-
nale Gastronomiestände mit einem
reichhaltigen Angebot, das von Piz-
za aus dem Steinbackofen, Flamm-
kuchen und Crêpes bis hin zu Cham-
pignons reicht. Am historischen Ki-
osk aus Wermelskirchen werden
allerlei Süßigkeiten und fairer Kaf-
fee angeboten. Das Nordtor und
die Nordkasse des Museums sind
geöffnet.
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar

TTTTTerminerminerminerminermin: Sonntag, 2. Oktober 2022,
10 bis 18 Uhr
EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
OrtOrtOrtOrtOrt: Nordeingang LVR-Freilichtmu-
seum Lingenbacher Weg Muse-
umsgelände in Lindlar (Heiligen-
hoven 16a)
InformationInformationInformationInformationInformation: Kulturinfo Rheinland:
Tel. 0 22 34 / 99 21 - 555

Anzeige
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 17. September bis 2. Oktober
17.17.17.17.17. und 18. und 18. und 18. und 18. und 18. September September September September September,,,,, Denklin- Denklin- Denklin- Denklin- Denklin-
gen, Feuerwehrfestgen, Feuerwehrfestgen, Feuerwehrfestgen, Feuerwehrfestgen, Feuerwehrfest
Am Samstag, 17. September, ab
18 Uhr, und am Sonntag, ab 11
Uhr findet das Feuerwehrfest des
Löschzugs Denklingen am Gerä-
tehaus statt. Für musikalische
Unterhaltung und leibliches Wohl
wird bestens gesorgt. VA: Freiwil-
lige Feuerwehr Denklingen
18.18.18.18.18. September September September September September,,,,, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-lungseröffnung „In memoriam-
Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“Franz Bodo Gerono“
15 Uhr, Platz der Künste 1, Hes-
pert. Zeichnungen, Malereien und
Collagen des Künstlers und Kunst-
direktors Franz Bodo Gerono
(1949 - 2022). Ausstellungsdauer
bis 8. Januar; Öffnungszeiten Sams-
tags und Sonntag 15 bis 17 Uhr, für
Gruppen und Schulklassen nach
Absprache.
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
18.18.18.18.18. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
KinderfestKinderfestKinderfestKinderfestKinderfest
13 bis 17 Uhr, Regenbogenschule

Wildbergerhütte. „Gemeinsam für
Kinderrechte! Mit zahlreichen
Mitmachangeboten für Kinder. VA:
Bürgerinitiative Reichshof e.V.
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,,
Hobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden ein
9 bis 11 Uhr, Treffpunkt: Wander-
parkplatz Wickenbach.
Wer sich fernab des Alltags nach
einer Pause in der Natur sehnt,
sich gleichzeitig fit halten möch-
te und gerne im Austausch mit
Gleichgesinnten ist, der sollte sich
den Hobby-Nordic-Walkern an-
schließen. Die beiden Wanderfüh-
rerinnen Christa Grolms und Eri-
ka Krämer walken regelmäßig im
Gebiet Staatsforst Puhlbruch, in-
mitten des Naturparks Bergisches
Land und durch das Naturschutz-
gebiet Puhlbruch/Silberkuhle. An-
meldung: erforderlich, 02265-470
oder kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit Christa
Grolms und Erika Krämer
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,

Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-
mittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisation
11 bis 12 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte, Crottorfer Stra-
ße 16a, Wildbergerhütte. Das Team
der Praxis Klein-Schlechting be-
rät Pflegende Angehörige, Betrof-
fene sowie alle Interessierte in
Fragen rund um die häusliche Al-
ten- und Krankenpflege. Die
Sprechstunde findet im BDH-Lia®
Zentrum statt. Um Voranmeldung
wird gebeten unter der Tel.:
02297-9759790. VA: Pflegedienst
Klein-Schlechting
21.21.21.21.21. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Fahrt ins Blaue des SeniorenclubFahrt ins Blaue des SeniorenclubFahrt ins Blaue des SeniorenclubFahrt ins Blaue des SeniorenclubFahrt ins Blaue des Seniorenclub
60plus Eckenhagen60plus Eckenhagen60plus Eckenhagen60plus Eckenhagen60plus Eckenhagen
Ab ev. Gemeindehaus, Eckenha-
gen. Eine Fahrt ins Blaue für alle
Reiselustigen. Weitere Informati-
onen unter Tel.: 02265 8851. VA:
Seniorenclub 60plus Eckenhagen
22.22.22.22.22. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
In Bewegung bleiben und in derIn Bewegung bleiben und in derIn Bewegung bleiben und in derIn Bewegung bleiben und in derIn Bewegung bleiben und in der
Natur badenNatur badenNatur badenNatur badenNatur baden
11 bis 11.45 Uhr, Treffpunkt: auf
dem Vorplatz am BDH-Lia® Zen-
trum Crottorferstraße 16a, Wild-
bergerhütte.
Chanya Danwongsa, Gesundheits-
wissenschaftlerin, vom BDH-Lia®
Zentrum Wildbergerhütte lädt alle
ein mitzumachen und in der Na-
tur auf vertrauten Wegen zu „ba-
den“. Mit festem Schuhwerk und
bequemer Kleidung kann jede/r
entspannt mitmachen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. VA: In Bewe-
gung bleiben und in der Natur
baden, Tel.: 02297-9759790
23.23.23.23.23. September September September September September,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
     TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 Uhr, Ev. Gemeindehaus Den-
klingen. Lebensmittel- Ausgabe.
Weitere Informationen unter:
www.tafeloberbergsüd.de.
VA: Tafel Oberberg Süd
24.24.24.24.24. & 25. & 25. & 25. & 25. & 25. September September September September September,,,,,
MittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelaggerMittelagger,,,,, Schlachtfest Schlachtfest Schlachtfest Schlachtfest Schlachtfest
Ab 19 Uhr, Sängerklause Mitte-
lagger. Am Samstag, 24. Septem-
ber, ab 19 Uhr richten die Vetera-
nenfreunde Steinaggertal in der
Sängerklause in Mittelagger ein
Schlachtfest aus. Am Sonntag, 25.
September, findet ab 10.30 Uhr
das Frühschoppen statt. VA: Vete-
ranenfreunde Steinaggertal
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel, Odenspiel,
Spielzeug- und Kleiderbasar fürSpielzeug- und Kleiderbasar fürSpielzeug- und Kleiderbasar fürSpielzeug- und Kleiderbasar fürSpielzeug- und Kleiderbasar für
Babys und KinderBabys und KinderBabys und KinderBabys und KinderBabys und Kinder
Ab 14 Uhr im Gemeindehaus
Odenspiel. Der Förderverein der

Johanniter Kindertagesstätte
Odenspiel lädt ein zum Spielzeug
- und Kleiderbasar für Babys und
Kinder. Einlass 14 Uhr (Für
Schwangere bereits 13.30 Uhr);
Ende 16 Uhr. VA: Förderverein der
Johanniter Kindertagesstätte
Odenspiel
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Kreatives Schreiben im KurparkKreatives Schreiben im KurparkKreatives Schreiben im KurparkKreatives Schreiben im KurparkKreatives Schreiben im Kurpark
14 bis 17 Uhr, Kurpark Eckenha-
gen. Lust, den Kurpark einmal
anders zu entdecken? Wir hören,
spüren und riechen die Natur und
scheiben auf, was wir erleben.
Dabei entstehen formlose Natur-
beobachtungen, Haikus (japani-
sche Gedichte) und kleine Ge-
schichten. Zum Abschluss gestal-
ten wir ganz besondere Postkar-
ten aus Eckenhagen. Anmeldung
bis zum 20.09. unter:
meike@textgefaehrtin.de oder
Tel. 0176 952365 96. VA: Meike
Blatzheim
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,, Kräu- Kräu- Kräu- Kräu- Kräu-
terworkshop auf dem Konradshof:terworkshop auf dem Konradshof:terworkshop auf dem Konradshof:terworkshop auf dem Konradshof:terworkshop auf dem Konradshof:
Salbenküche - Salbenkochen istSalbenküche - Salbenkochen istSalbenküche - Salbenkochen istSalbenküche - Salbenkochen istSalbenküche - Salbenkochen ist
keine Hexereikeine Hexereikeine Hexereikeine Hexereikeine Hexerei
14 bis 18 Uhr, Konradshofer Stra-
ße. Anmeldung: erforderlich,
0170-3432744 oder
fritschelke@web.de
VA: Elke Fritsch
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus,,,,,
Wacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz undWacholder - mehr als Gewürz und
GetränkGetränkGetränkGetränkGetränk
18 bis 19.45 Uhr, Treffpunkt: kl.
Parkplatz Wintersportgebiet
Blockhaus. Wacholder - man kennt
ihn aus manch leckerer Speise
oder in flüssiger Form nach einem
üppigen Essen. Aber er wird nicht
umsonst auch als Baumapotheke
bezeichnet und kann sogar im
Winter wachsen. Wanderführerin:
Kerstin Kiani, Anmeldung:
erforderlich, 02293-90150 oder
oberberg@bs-bl.de
VA: Biologische Station Oberberg
(BSO) mit der Volkshochschule
Oberberg
25.25.25.25.25. September September September September September,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
Dreimal Bergisches Land, bitte! -Dreimal Bergisches Land, bitte! -Dreimal Bergisches Land, bitte! -Dreimal Bergisches Land, bitte! -Dreimal Bergisches Land, bitte! -
Tour 3Tour 3Tour 3Tour 3Tour 3
9.30 bis 17 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Schulzentrum, 51588 Nüm-
brecht bzw. Burghof, 51580
Reichshof-Denklingen
Start dieser Wandertour ist der
Burghof Denklingen. Es geht in
Richtung Oberbreidenbach - ste-
tig bergan und bergab, vorbei am
Biebersteiner Weiher, über den
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Heisterstock ins Tal des Hombur-
ger Bröl bis in die Hustemich nach
Distelkamp. Wanderführer: Harald
Hamel, Anmeldung: erforderlich,
www.hamel-wandert.de (Kontakt-
formular).
VA: Harald Hamel
25.25.25.25.25. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Bergsport am BlockhausBergsport am BlockhausBergsport am BlockhausBergsport am BlockhausBergsport am Blockhaus
10 bis 15 Uhr, Rodener Platz
Eckenhagen.
Innerhalb der Bergischen Wand-
erwoche startet die Sportgruppe
„Bergsport am Blockhaus“ eine
Tour zur Wiehltalsperre. Nach der
Umrundung der Trinkwassertal-
sperre wird im Mühlencafé Nes-
pen eingekehrt und im Anschluss
gut gestärkt der Rückweg ange-
treten. Anmeldung: erforderlich,
0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit der Sport-
gruppe ‚Bergsport am Blockhaus‘
25.25.25.25.25. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Eckenhääner LandmarktEckenhääner LandmarktEckenhääner LandmarktEckenhääner LandmarktEckenhääner Landmarkt
11 bis 18 Uhr. Unter dem Motto
‚Besonderes von Land und Leu-
ten‘ veranstaltet die Kur- & Tou-
ristinfo in diesem Jahr wieder den
Eckenhääner Landmarkt mit hand-
werklichen Einzelstücken und re-
gionalen Köstlichkeiten. Kinder-
programm und Live-Musik runden
das Angebot ab. VA: Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof, Tel.: 02265 470
25.25.25.25.25. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Kon-
zert an der Barockorgel
18 Uhr, Ev. Barockkirche, Kirch-
bergweg 4, Eckenhagen. Konzert
mit Vogelstimmen. Prof. Johannes
Geffert spielt Werke von Georg
Friedrich Händel, Andreas Will-
scher, Robert Schumann u.a.. VA:
Ev. Kirchengemeinde Eckenha-
gen, Ev. Kirchenkreis An der Ag-
ger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof
28.28.28.28.28. September September September September September,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
Aktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren Denklingen
9 bis 12.30 Uhr, Treffpunkt am Rat-
haus Denklingen.
Unterwegs in der Reichshofer
Landschaft sind die „Aktiven Se-
nioren Denklingen“. Monatlich
geht es vom Ortskern aus in die
Wälder und hinaus in die Natur
abseits des alltäglichen Trubels.
Wanderführer: Ina und Klaus Kuth-
ning, Anmeldung: erforderlich,
02296-90721 oder
klaus.kuthning@gmail.com
VA: lose Zusammenkunft des HVV
Denklingen
28.28.28.28.28. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
Parkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson Selbsthilfegruppe
11 bis 12.30 Uhr, BDH-Lia® Zen-
trum Wildbergerhütte Crottorfer

Straße 16a, Wildbergerhütte.
Menschen mit der Diagnose Par-
kinson treffen sich hier zum Kaf-
feetrinken, um sich auszutau-
schen und ins persönliche Ge-
spräch zu kommen. Einzige Vor-
aussetzung: Diagnose Parkinson!
VA: Lia® Initiative Ursel Unger
28.28.28.28.28. September September September September September,,,,,     Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lungseröffnung „SEELENORlungseröffnung „SEELENORlungseröffnung „SEELENORlungseröffnung „SEELENORlungseröffnung „SEELENORTE“TE“TE“TE“TE“
17 Uhr, Kapelle Wildberg,
Im Langen Weg in Wildberg.
Ausstellungseröffnung „SEELEN-
ORTE“ der Künstlerin Uta Lösken
aus Mittelagger. Die Ausstellung
findet im Rahmen von „Kapelle,
Kultur und mehr...“ statt.
Programm: Begrüßung durch Bür-
germeister Rüdiger Gennies; Ein-
führung von Sarah-Sophie Riedel
im Gespräch mit Uta Lösken; mu-
sikalische Begleitung von Oliver
Jaeger.
Eintritt frei! VA: Kultur im Ferien-
land Reichshof in Kooperation mit
EV. Kirchengemeinde im Oberen
Wiehltal
29.29.29.29.29. September September September September September,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,,,,,
Dorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im SteinaggertalDorfmarkt im Steinaggertal
9.30 bis 13 Uhr. Einkaufen und die
Nachbarn treffen. Der Markt bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch,
Obst und Gemüse, Backwaren,
Blumen und eine mittlerweile be-
rühmte Currywurst an. VA: IG Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.,
Tel.: 02265 991019
29.29.29.29.29. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
„K„K„K„K„Keine eine eine eine eine Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“Angst vor neuen Medien“
16 bis 18 Uhr, Digital
Unter dem Motto „Keine Angst
vor neuen Medien“ gibt Bernd
Hennrichs zweimal im Monat,
Tipps und Tricks für die Nutzung
von Laptop, Tablet und Smartpho-
ne. Digitale Veranstaltung.
Weitere Infos unter
Tel.: 02297-9759790
VA: Lia® Initiative Bernd Henn-
richs
30.30.30.30.30. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Crottorfer Straße 16a.
Das „Repair Café“ wird wieder
geöffnet und jede/r kann mit sei-
nem elektronischen „Sorgenkind“
vorbeikommen. Voranmeldung ist
erforderlich bei Hans Gerd Bauer,
Telefon: 02297 902763. VA: Lia®
Initiative Monika Gries
2.2.2.2.2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Berg- Berg- Berg- Berg- Berg-
sport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobiker
10 bis 15 Uhr, Rodener Platz
Eckenhagen. Die Eckenhääner
Sportgruppe „Bergsport am
Blockhaus“ bietet regelmäßig
geführte Mountainbike-Touren in
die Region an. Von Eckenhagen

aus geht es durch die oberbergi-
sche Heimat, in den Olper Kreis
und bis an die Grenze zu Rhein-
land-Pfalz. Hinweis: Die MTB-Tou-
ren am ersten Sonntag im Monat
finden ausschließlich für konven-
tionelle Biker statt. Anmeldung:
erforderlich, 0173-2326589 oder
bab@maik-sandra.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
in Zusammenarbeit mit der Sport-
gruppe ‚Bergsport am Blockhaus‘
2.2.2.2.2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Br Br Br Br Brauch-auch-auch-auch-auch-
tumsfest nach Münchener tumsfest nach Münchener tumsfest nach Münchener tumsfest nach Münchener tumsfest nach Münchener ArtArtArtArtArt
19 Uhr, Eckenhääner Huus, Reichs-
hofstr. 30 Eckenhagen.
VA: Allgemeine Schützengesell-
schaft 1857 e.V. zu Eckenhagen,

Tel.: 01636965952
3.3.3.3.3. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Natur & Natur & Natur & Natur & Natur &
Kultur im Gepäck - BergischeKultur im Gepäck - BergischeKultur im Gepäck - BergischeKultur im Gepäck - BergischeKultur im Gepäck - Bergische
BaumriesenBaumriesenBaumriesenBaumriesenBaumriesen
14 bis 17 Uhr, Treffpunkt:
Vorplatz der Kur- & Touristinfo
Reichshof, Reichshofstr. 30
Eckenhagen. Nachhaltige Natur-
erlebnisse und Naturerfahrun-
gen gepaart mit Informationen
rund um Natur, Kultur und Land-
schaft mit Regina Kerstin, Na-
tur- und Landschaftsführerin im
Bergischen Land. Wanderführe-
rin: Regina Kerstin, Anmeldung:
erforderlich, 02265-470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
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Sympathisch klingender
Betrüger täuscht Seniorin

Wanderungen im September
Sonntag, 25. September - DreimalSonntag, 25. September - DreimalSonntag, 25. September - DreimalSonntag, 25. September - DreimalSonntag, 25. September - Dreimal
Bergisches Land,Bergisches Land,Bergisches Land,Bergisches Land,Bergisches Land, bitte! -  bitte! -  bitte! -  bitte! -  bitte! - TTTTTour 3our 3our 3our 3our 3
Wanderführer: Harald Hamel, Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum,
51588 Nümbrecht bzw. Burghof
Denklingen.
Zeit: 9.30 bis 17 Uhr, Schwierig-
keit: mittel - ca. 14 km
Veranstalter: Hamel wandert,
Anmeldung erforderlich,
www.hamel-wandert.de
(Kontaktformular)
Für zehn bis 20 Teilnehmer, Kos-
ten: 25 Euro pro Person
Besonderes: Die Tourenreihe
umfasst drei Wanderungen
durch das Oberbergische Land
(in Nümbrecht, Waldbröl und

Reichshof). Einzeltermine sind
möglich. Ab Nümbrecht gelangt
die Gruppe mit dem ÖPNV zum
Startpunkt und wandert zurück
nach Nümbrecht.
Start dieser Wandertour ist der
Burghof Denklingen. Es geht in
Richtung Oberbreidenbach -
stetig bergan und bergab,
vorbei am Biebersteiner Wei-
her, über den Heisterstock ins
Tal des Homburger Bröl bis in
die Hustemich nach Distel-
kamp.
Von hier aus ist Schloss Homburg
nicht mehr weit. Eine abschlie-
ßende Einkehr im Café „O“berg“
im Nümbrechter Ortskern rundet

die Wanderung ab.
Mittwoch, 28. September -Mittwoch, 28. September -Mittwoch, 28. September -Mittwoch, 28. September -Mittwoch, 28. September -
Aktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren DenklingenAktive Senioren Denklingen
Wanderführer:
Ina und Klaus Kuthning
Treffpunkt: Wanderparkplatz Den-
klingen (Rathaus), Hauptstraße,
Denklingen. Zeit: 9 bis 12.30 Uhr
Schwierigkeit: mittel - ca. 6 bis 8
km. Veranstalter: lose Zusam-
menkunft des HVV Denklingen
Anmeldung erforderlich unter
02296-90721 oder
klaus.kuthning@gmail.com.
Für fünf bis 25 Teilnehmer
Kosten: kostenfrei. Besonderes:
Bitte an feste Schuhe, wetteran-
gepasste Kleidung und ggf. Geträn-

ke denken. Unterwegs in der
Reichshofer Landschaft sind die
„Aktiven Senioren Denklingen“.
Monatlich geht es vom Ortskern
aus in die Wälder und hinaus in
die Natur abseits des alltäglichen
Trubels. Körper und Geist auch im
Alter fit zu halten, ist von Bedeu-
tung für Gesundheit und Wohlbe-
finden. Generationsübergreifen-
des Wandern ist jedoch ausdrück-
lich erwünscht. So sind Alt und
Jung gleichermaßen eingeladen
sich anzuschließen. Der gesellige
Austausch soll dabei nicht zu
kurz kommen. Zum Abschluss der
Tour besteht die Möglichkeit zur
gemeinsamen Einkehr.

Und wieder ist in einer Oberberg-
ischen Gemeinde eine Frau auf
Betrüger hereingefallen. Über
zwei Wochen stand sie immer
wieder in Kontakt mit den Krimi-
nellen, die sich mal als Polizeibe-
amte und mal als Staatsanwalt
ausgaben. Alles begann damit,
dass sich am 10. August abends
um 23 Uhr telefonisch ein Mann
bei ihr meldete und sich als Kri-
pobeamter aus Köln ausgab. Der
Anrufer schilderte ihr, dass in ih-
rer Nachbarschaft eine rumäni-
sche Einbrecherbande festgenom-
men wurde. Diese hatten eine Lis-
te, auf der auch ihr Name stand.
Kurz danach wurde sie mit einem
Staatsanwalt verbunden, der die-
se Geschichte fortführte. Die
Dame war durchaus misstrauisch
und die kriminellen Anrufer for-
derten nicht direkt Geld. Statt-
dessen vereinbarten sie tägliche
Anrufe. Fast zweieinhalb Wochen
lang hatte die Seniorin immer
wieder telefonischen Kontakt zu
dem vermeintlichen Staatsanwalt.
In diesen Gesprächen säte der
Betrüger auch Misstrauen gegen-
über der Hausbank, da Mitarbei-
ter der Bank mit der Einbrecher-
bande unter einer Decke stecken
würden. So konnte er die Frau
letztendlich davon überzeugen, ihr
Geld lieber in Gold anzulegen und
in einem Schließfach zu hinterle-
gen. Mit der Finte, dass ihr beim
Goldkauf womöglich unechtes

Gold untergejubelt wurde, schaff-
te es der angebliche Staatsan-
walt dann, die Geschädigte zur
Herausgabe des Goldes zu über-
reden. Er bot an, das Gold auf
Echtheit und Fingerabdrücke zu
überprüfen. Darauf ließ sich die
Seniorin ein, holte das Gold von
der Bank und übergab es an ei-
nen Abholer. Ab diesem Zeitpunkt
gab es keine weiteren Anrufe
mehr und unter der Kontakt-Tele-
fonnummer konnte sie nieman-
den mehr erreichen. Über den
ganzen Zeitraum war die Senio-
ren immer mal wieder misstrau-
isch gewesen. Dem Anrufer, des-
sen Stimme sie als selbstbewusst
und sympathisch beschrieb, ge-
lang es jedoch jedes Mal ihr Miss-
trauen zu zerschlagen bzw. die-
ses Misstrauen gegen die Bank-
angestellten oder den Goldver-
käufer zu richten. Die Anrufer for-
derten außerdem von ihr absolu-
tes Stillschweigen gegenüber ih-
ren Angehörigen und den Bank-
angestellten. Dieses perfide Vor-
gehen ist kein Einzelfall. Die Be-
trüger setzen ihre Opfer immer
weiter unter Druck, manipulieren
sie und isolieren sie zunehmend
von anderen. Die Polizei rät: Spre-
chen Sie unbedingt mit ihren Ange-
hörigen, Freunden und Nachbarn
über die Maschen der Betrüger. Die-
se sind sehr einfallsreich und rheto-
risch gut geschult. Nur wer die Tricks
kennt, ist davor geschützt.
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Behle ist wieder da
Charity-Turnier des Golfclubs Oberberg und des Westdeutschen Skiverbands -
Überraschung bei GCO-Clubmeisterschaften

HochwasserKompetenzCentrum e.V.
Infomobil auf dem Eckenhääner Landmarkt
Im Juli 2021 sorgten Starkregen-
fälle für weitreichende Überflu-
tungen in Nordrhein-Westfalen
und Rheinland-Pfalz mit vereh-
renden Folgen. Durch den Klima-
wandel nimmt die Häufigkeit von
Starkregenereignissen zu, was
mit einer höheren Gefährdung für
Hochwasser einhergeht.

Das Infomobil übernimmt als mo-
bile Informationseinheit die Auf-
gaben der Aufklärung über die
Gefahren von Hochwasser und
Starkregen sowie der Information
über Schutzmaßnahmen. Das In-
fomobil KAHR beinhaltet Expona-
te und Materialien aus allen Seg-
menten des HKC, anhand derer

beispielsweise über mögliche
bauliche Schutzmaßnahmen oder
Verhaltensvorsorge informiert
werden kann. Damit bringt das
HKC Hochwasserschutz zum An-
fassen in die Projektregionen.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich dazu ein-
geladen, sich im Rahmen des

Eckenhääner Landmarktes am
25. September in der Zeit von 10
bis 14 Uhr rund um das Thema
Hochwasserschutz zu informieren.
Das Infomobil ist vor der Kur- &
Touristinfo, Reichshofstr. 30 in
Eckenhagen zu finden.
Weitere Informationen gibt es
unter www. hkc-online.de

Turnier-Initiator Jochen Behle (Mitte) mit HeadPro Duarte de FreitasTurnier-Initiator Jochen Behle (Mitte) mit HeadPro Duarte de FreitasTurnier-Initiator Jochen Behle (Mitte) mit HeadPro Duarte de FreitasTurnier-Initiator Jochen Behle (Mitte) mit HeadPro Duarte de FreitasTurnier-Initiator Jochen Behle (Mitte) mit HeadPro Duarte de Freitas
(links) und GCO-Spielführer Hubert Beckmann. Foto: GCO(links) und GCO-Spielführer Hubert Beckmann. Foto: GCO(links) und GCO-Spielführer Hubert Beckmann. Foto: GCO(links) und GCO-Spielführer Hubert Beckmann. Foto: GCO(links) und GCO-Spielführer Hubert Beckmann. Foto: GCO

„Wo ist Behle?“ Diese berühmte
Frage - in die deutsche Sport- und
Fernsehgeschichte eingegangen
durch den legendären TV-Repor-
ter Bruno Moravetz auf dessen
verzweifelter Suche nach dem
deutschen Skilangläufer Jochen
Behle im 15-km-Rennen bei den
Olympischen Winterspielen anno
1980 in Lake Placid - sie ließ
sich dieser Tage auf dem Gelän-
de des Golfclubs Oberberg
ebenso leicht wie wahrheitsge-
mäß beantworten: Denn Behle
war genau dort!
Und zwar als Namensgeber je-
nes inzwischen traditionsrei-
chen Benefizturniers, das der
GCO und der Westdeutsche Ski-
verband als Veranstalter nach
zweijähriger, coronabedingter
Zwangspause wieder einmal auf
dem 18-Loch Championship
Course in Hassel gemeinsam
ausrichteten. Die Erlöse dieses
Charity-Events - diesmal wurde
durch einen Teil der Startgelder

und eine Tombola die stattli-
che Gesamtsumme von knapp
3.000 Euro erzielt - kommen
im Wechsel den Nachwuchsor-
ganisationen des WSV und der
GCO-Jugendabteilung zugute.

Insgesamt 26 Zweier-Teams wett-
eiferten bei diesem Scramble-Tur-
nier um die Sieger- und Sonder-
preise. Nach dem sportlichen Ver-
gleich und einem Grillbüffet am
Halfway House nahm Jochen Beh-
le die Siegerehrung vor - assis-
tiert von HeadPro Duarte de Frei-
tas und Spielführer Hubert Beck-
mann sowie GCO-Mitglied Dieter
Buschbeck, seines Zeichens auch
Koordinator Leistungssport beim
WSV und als solcher maßgeblich
an der Organisation des Events
beteiligt. Abgerundet wurde die
gelungene Veranstaltung von ei-
ner gut bestückten Tombola mit
attraktiven Preisen, darunter Ti-
ckets für die Biathlon-WM 2023
in Oberhof und als Hauptpreis eine
Drei-Tage-Reise nach Maria Alm
im österreichischen Skigebiet

Hochkönig, seit 20 Jahren die Part-
nerregion des WSV.
Es war dies im Übrigen nach dem
gemeinsam mit dem VfL Gum-
mersbach organisierten Charity-
Event (diesmal zugunsten der
„Schulsportprojekte Handball-
schule Oberberg“) und dem Tur-
nier für die Deutsche Kinderkrebs-
hilfe bereits die dritte Veranstal-
tung des GCO für den guten Zweck
in der laufenden Golfsaison.
Unterdessen hat der GC Oberberg
auch seine Clubmeister 2022 er-
mittelt. Bei den Damen setzte
sich die favorisierte Alaide Jünger
vor Tabea Knura und Janina Hein-
richs durch, während es bei den
Herren einen Überraschungssieg
von Maximilian Celentin vor Stef-
fen Maus und Oliver Vierkötter
gab. Die Gewinner der Altersklas-
sen-Wertungen; AK 50 Damen:
1. Alaide Jünger, 2. Annette Celen-
tin, 3. Mahnaz Eßer; AK 50 Her-
ren: 1. Steffen Maus, 2. Oliver Vier-
kötter, 3. Karsten Grimmel; AK 65
Herren: 1. Hartmut Heiden,
2. Horst-Günter Rosenkranz,
3. Christian Baumhof. Die Netto-
wertungen gewannen Sascha
Obst (1.) und Klaus Ader in der
Klasse A, Philipp Düster und Ste-
fan Valperz in Klasse B sowie
Hubertus Schürholz und Jürgen
Anders in Klasse C.
Bei den GCO-Clubmeisterschaf-
ten der Jugend schließlich siegte
bei den Mädchen Jennifer Müller
vor Kira Nike Schöne und Kylie
Anne Cooper sowie bei den Jungs
Julian Eck vor Levi Gumprecht und
Moritz Grote.
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Heimat im Format 20 x 20 cm
Nach Projekterfolg von bqunst2020 - neues Kunstprojekt lädt zum Mitmachen ein

Aufsteiger Herren 60 in 1. Verbandsliga
Herren 55 des TC Wiehltal muss im Gegenzug in die 2. Verbandsliga

Das Team der Herren 60 freut sich über den AufstiegDas Team der Herren 60 freut sich über den AufstiegDas Team der Herren 60 freut sich über den AufstiegDas Team der Herren 60 freut sich über den AufstiegDas Team der Herren 60 freut sich über den Aufstieg

Mit souveränen 10:0 Punkten und
32:9 Matchpunkten steigt das
Herren-60-Team des TC Wiehltal
mit Franz „Juppi“ Steinfort, An-
dreas Soeder, Klaus Glock, Jür-
gen Pankonin, Matthias Riegel,
Hans-Joseph Koch, Dr. Axel Hans,
Dietmar Hardt, Lambert Hayder
und Claus Knobel souverän in die
1. Verbandsliga auf. Die Vorent-
scheidung im Aufstiegskampf fiel
im Spitzenspiel am 13.08. auf hei-
mischer Anlage gegen den bis dato
ebenfalls noch ungeschlagenen
TC RG Bad Münstereifel. Hier ge-
lang Andreas Soeder das Kunst-
stück, sich beim Zwischenstand
von 1:4 nach 5 Einzeln und einem
6:7/4:5 zurück in sein Match zu
kämpfen und es komplett zu dre-
hen. Er gewann den zweiten Satz
7:5 und wehrte dann im Champi-
ons-Tiebreak des 3. Satzes beim
Stand von 6:9 gleich drei Match-
bälle seines Gegners ab, die auch
bereits den Gesamtsieg und da-
mit den Aufstieg für Bad Münste-
reifel bedeutet hätten. Mit die-
sem Erfolg im Rücken gewannen
die Wiehltaler alle drei Doppel und
gingen somit als 5:4-Sieger vom
Platz. Im letzten Match gegen den
TC BW Lechenich war die Ent-
scheidung bereits nach den Ein-

zeln beim Stand von 5:1 gefallen
und man durfte das erste Kölsch
auf den Aufstieg genießen. Herzli-
chen Glückwunsch. Leider konn-
ten die Herren-55 des TC Wiehltal
die 1. Verbandsliga nicht halten.
Die Langzeitverletzung der Nr. 1,
Thomas Disselmeyer, der wohl
frühestens im Winter wieder spie-
len kann, konnte nicht kompen-
siert werden. Dazu kam noch die
Abstellung von Spielern, die zeit-
gleich bei den Herren-60 antraten,
um dort den Aufstieg zu sichern.

Das 1. Herren 30-Team des TC
Wiehltal mit Daniel Claus, Cris
Braer, Uwe Fleischer, Andreas
Amelung, Eric Schneider, Tobi
Claus, Tobi Krause, Jochen Rader-
macher, Christian „Gotti“ Gott-
stein, Burkhard Irnich und Marcel
Koch musste sich nach 3 Auftakt-
siegen gegen BW Siegburg und
BW Jülich ersatzgeschwächt
jeweils mit 2:7 geschlagen geben
und belegt nun in der 2. Verbands-
liga einen trotzdem beachtlichen
dritten Tabellenplatz. Das 4. Ver-

bandsligateam des TCW, die Her-
ren-65, müssen in der 2. Verbands-
liga bei 2:6 Punkten als Vorletzter
noch um den Klassenerhalt zittern.
Klaus Glock, Günther Debus, Die-
ter Buschbeck, Lothar „Lucki“
Schneider, Gerd Lauterbach, Claus
Knobel und Günter Ullrich bezwan-
gen zwar die ASG Elsdorf auf hei-
mischer Anlage mit 4:2, sind je-
doch bei noch zwei ausstehenden
Matches gegen den Tabellenfüh-
rer Haus Rott und bei BG Bonn
noch längst nicht gesichert.

Heimat - für jeden einzelnen hat dieser Begriff eine eigene Bedeutung.Heimat - für jeden einzelnen hat dieser Begriff eine eigene Bedeutung.Heimat - für jeden einzelnen hat dieser Begriff eine eigene Bedeutung.Heimat - für jeden einzelnen hat dieser Begriff eine eigene Bedeutung.Heimat - für jeden einzelnen hat dieser Begriff eine eigene Bedeutung.
Foto: Druckreif MedienFoto: Druckreif MedienFoto: Druckreif MedienFoto: Druckreif MedienFoto: Druckreif Medien

Was bedeutet Heimat? Diese
spannende Frage stellt ein neues
Mitmachprojekt, initiiert von der
Kulturbeauftragten der Gemeinde
Reichshof Sarah-Sophie Riedel, und
möchte der Antwort künstlerisch auf
den Grund gehen. Nach und wäh-
rend der Pandemie wurde der Be-
griff „Heimat“ für viele etwas ganz
Besonderes, ein Ort an dem man
zuhause ist, sich sicher und gebor-
gen fühlt. Obgleich vorher kaum
wahrgenommen entstand eine völ-
lig neue Perspektive und Identität
von „Heimat“. Ebenso in anderen
Teilen der Erde, gemeint sind die
Orte an denen Menschen aus ihrer
Heimat flüchten müssen und nun
fernab nach etwas suchen, dass den
Begriff wieder mit Bedeutung fül-
len kann oder wo Heimat leider nur

eine Erinnerung darstellt. „Heimat“
hat für jeden Menschen eine indivi-
duelle Bedeutung: für den einen ist
es ein anderer Mensch oder der
Rückhalt einer Gemeinschaft, für
den anderen ist es eine Ortschaft,
ein Haus oder ein Stück Natur. „Hei-
mat“ ist aber auch Fachwerk,
Brauchtum, Wälder, Mundart, Ge-
rüche und so vieles mehr. Innerhalb
des Mitmachprojekts sollen viele
Eindrücke des individuellen Heimat-
begriffs gesammelt werden. „Wir
möchten gerne sehen, was mit dem
Begriff „Heimat“ verbunden wird
und daraus erneut ein großes ge-
meinsames Kunstwerk schaffen“,
sagt Riedel. Abermals wird es kei-
ne Vorgaben an Technik, Stil, Mate-
rial und Farbe geben. Einzig das
Format sollte sich auf 20 x 20 cm

beschränken. Die entstandenen
Kunstwerke können bis zum 11.
November in der Kur- & Touristinfo
in Reichshof-Eckenhagen abgeben

oder zugesandt werden (Reichshof-
str. 30, 51580 Reichshof). Die Aus-
stellungseröffnung wird voraussicht-
lich im Januar 2023 stattfinden.
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Uta Lösken zeigt „Seelenorte“
Ausstellungspremiere in der Kapelle in Wildberg

Uta Lösken ist die erste regionale Künstlerin, die in der Kapelle inUta Lösken ist die erste regionale Künstlerin, die in der Kapelle inUta Lösken ist die erste regionale Künstlerin, die in der Kapelle inUta Lösken ist die erste regionale Künstlerin, die in der Kapelle inUta Lösken ist die erste regionale Künstlerin, die in der Kapelle in
Wildberg ihre Bilder ausstellt. Foto: U. LöskenWildberg ihre Bilder ausstellt. Foto: U. LöskenWildberg ihre Bilder ausstellt. Foto: U. LöskenWildberg ihre Bilder ausstellt. Foto: U. LöskenWildberg ihre Bilder ausstellt. Foto: U. Lösken

Die kleine Kapelle in Wildberg,
auch „Nikolauskapelle“ genannt
erhält im Zuge des 900-jährigen
Bestehens des Ortes Wildberg ein
vielfältiges Kulturprogramm, ini-
tiiert von der Kulturbeauftragten
der Gemeinde Reichshof, Sarah-
Sophie Riedel, in Kooperation mit
der Ev. Kirchengemeinde im Obe-
ren Wiehltal. Die Kapelle ist ein
bedeutender Teil des kulturellen
Erbes der Region und der Kultur-
landschaft, sie prägt das Ortsbild
von Wildberg. So wird die Kapelle
innerhalb der Initiative „Kapelle,
Kultur und mehr...“ zu einer Be-
gegnungsstätte für Kulturinteres-
sierte jeden Alters und ein beson-
derer Ort für kleine Kulturforma-
te. Insbesondere liegt der Fokus
auf Ausstellungen von regionalen
Kulturschaffenden, sagt Riedel.

Daher freue sie sich, die erste re-
gionale Künstlerin, Uta Lösken
aus Mittelagger, mit Ihrer Aus-
stellung „Seelenorte“ präsentie-
ren zu können.
Im Zentrum der Malerei Löskens
stehen Landschaften, besonders
das Meer hat es ihr angetan.
Unterwegs mit dem Wohnmobil
fotografiert sie, sammelt Motive
und Eindrücke, nutzt diese Fotos
als Ausgangspunkt für ihre Bilder.
Ihre Empfindungen von Energie,
Ruhe oder Dynamik fließen in die
Kunstwerke ein.
Die Ausstellung wird am 28. Sep-
tember um 17 Uhr mit einem
Grußwort von Bürgermeister Rü-
diger Gennies eröffnet. Eine Ein-
führung in die Ausstellung geben
die Künstlerin Uta Lösken und
Sarah-Sophie Riedel im Gespräch.

Musikalisch wird die Eröffnung
von Oliver Jaeger auf der spani-
sche Gitarre begleitet.
„Seelenorte“ wird vom 28. Sep-

tember bis 31. Oktober zu sehen
sein. Die Kapelle ist täglich von 9
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei!

Bürgereinladung Fraktionssitzg GRÜNE REICHSHOF
Öffentliche Fraktionssitzung am 21. September 22

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Fraktion Bündnis90 / Die
Grünen lädt ein zur öffentlichen
Fraktionssitzung am 21. Sep-
tember 2022 um 19 Uhr in den
Denklinger Hof in Reichshof -
Denklingen. Wir möchten den
Bürgern die Gelegenheit geben
mit uns zu diskutieren über die
anstehenden Auf- und Ausga-

ben in den Bereichen Schule
und Daseinsvorsorge seitens
der Gemeinde Reichshof.
Das Thema Schwimmbad in
Wildbergerhütte hatte in der
letzten Sitzung des Rates zu
vielen Emotionen seitens der
Bürger*innen geführt. Dies
nehmen wir ernst und möchten

mit Ihnen diskutieren. Über
eine rege Teilnahme freuen wir
uns.

Ihre Ansprechpartner der Fraktion:
Jürgen Barth, Beate Mauelshagen
und Uwe Hoffmann

Uwe Hoffmann
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Laminat ab €/m² 7,90
Hartvinylboden ab €/m² 25,90
Hartvinyl Fliesen XXXL ab €/m²29,90
Parkett  ab €/m² 29,90
Weißlacktür ab €/Stück 99,00
Terrassendielen Holz ab €/lfm 4,75
Terrassendielen WPC  ab €/lfm 6,79
Sichtschutz WPC ab € 109,90
Gartenmöbel     bis zu

Schirme             40%
Strandkörbe      Rabatt

Urlaub zu Hause

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

2208017 Anzeige Anzeigenecho - Urlaub zu Hause mit Preisen - 43x130.indd   117.08.2022   09:28:34

Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des
Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in al-
len Lebensbereichen eine wichti-
ge Rolle. Handwerk baut, ver-
sorgt, repariert, hilft, schützt, mo-
dernisiert, mobilisiert und verbin-
det. Handwerk schmeckt, ist kre-
ativ und macht schön. Es sind un-
sere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen ba-
cken, unsere Häuser und Straßen
bauen, unsere Kleidung nähen, un-
sere Brillen anpassen und unsere
Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwerker
halten das Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Pers-
pektiven und viel Sinnvolles. Und
es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den
Ästheten, für den Kreativen und
die Zartbesaitete, für das Mus-
kelpaket und den Kommunikator,
für den Feinmotoriker und die
Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn

es ist toll, am Ende eines Tages zu
wissen, was man getan hat. Es ist
erfüllend, seinem Tun einen ganz
konkreten und erkennbaren Sinn
zu geben. Und es macht Freude,
bei der Lösung von wichtigen Zu-
kunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren,
Häuser energieeffizient dämmen
und sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Hand-
werks“ können Sie sich selbst ein
Bild davon machen. Mit vielen un-
terschiedlichen Aktionen und Ver-
anstaltungen bekommen Sie ei-
nen Einblick in die Alltagswelt der
Handwerksbetriebe und in die Kar-

rieremöglichkeiten im Handwerk,
die momentan besser sind als je
zuvor. Am „Tag des Handwerks“
wird das sichtbar, was oft als allzu
selbstverständlich genommen und
übersehen oder unterschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen
und die Handwerkskammern,
Kreishandwerkerschaften, Innun-
gen oder Betriebe aufsuchen. In-
formieren Sie sich vor Ort über die
Möglichkeiten und Perspektiven,
die eine Ausbildung im Handwerk
mit all ihren unterschiedlichen Fa-
cetten bietet. Und packen Sie in den
Betrieben mit an. Denn Handwerk
gehört zum Leben. Und es ist für die
Zukunftsgestaltung in unserem Land
unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)
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• Kanalanschlüsse und Baggerarbeiten
• Hauswandtrockenlegungen

Gerne auch Kleinaufträge. Erhalten Sie kostenlos Ihr Angebot
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Ein Segen für Allergiker
Gesundes Raumklima dank moderner
Massivholzmöbel

Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-
chenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauer

Jeder Meteorologe weiß, dass
schon auf kleinstem Raum unter-
schiedliche klimatische Bedin-
gungen herrschen können. Aber
nicht nur vor der Haustür, sondern
auch in den eigenen vier Wänden
gibt es Schwankungen des Kli-
mas. „Mit der passenden Woh-
nungseinrichtung lässt sich Ein-
fluss auf ein gesundes Raumkli-
ma nehmen“, weiß Andreas Ruf,
Geschäftsführer der Initiative Pro
Massivholz. Er verweist auf Mas-
sivholzmöbel, die nicht nur pro-
blemlos mit wechselnden klima-
tischen Bedingungen zurechtkom-
men, sondern die auch zu einem
wohltuenden Mikroklima beitra-
gen können. Massivholzmöbel
werden gerne naturnah designt.
Dank atmungsaktiver Öle und
Wachse bleibt ihre Oberfläche of-
fenporig - insbesondere Allergi-
ker wissen dies zu schätzen. Denn
durch seine hygroskopische Eigen-
schaft strebt Holz permanent ei-
nen Ausgleich der Holzfeuchte mit
seiner Umgebungsfeuchte an. Das
heißt, Massivholzmöbel tragen zu
einem gleichbleibenden Klima bei
und regulieren bei zu trockener
oder zu feuchter Luft nach. Mehr
noch verbessern sie dabei aber

auch die Luftqualität: Der Grund
dafür ist die Zellstruktur des natür-
lich gewachsenen Materials aus
dem Wald. Massivholzmöbel kön-
nen der Umgebungsluft durch ihre
offenporigen Oberflächen nicht nur
Feuchtigkeit, sondern auch andere
unerwünschte Stoffe entziehen, die
einem einwandfreien Durchatmen
im Wege stehen. Beim nächsten
Luftaustausch können diese dann
wieder freigesetzt und nach
draußen transportiert werden.
„Darüber hinaus erleichtert Holz
Allergikern das Durchatmen, da es
sich nur in ganz geringem Maße
elektrostatisch auflädt“, ergänzt
Ruf. Staub und Pollen bleiben somit
nicht an den Möbeln haften, son-
dern fallen auf den Boden, wo sie
mit wenig Aufwand entfernt wer-
den können. „Auch Putzmuffel wis-
sen das zu schätzen“, sagt der Mö-
belexperte und schließt: „Das The-
ma Wohngesundheit wird für viele
Deutsche immer wichtiger. Daher
ist es nicht verwunderlich, dass heu-
te viele Einrichter bevorzugt Möbel
aus massivem Holz auswählen, denn
das Naturmaterial ist atmungsak-
tiv, verbessert die Luftqualität und
ist ein wahrer Segen für Allergiker.“
(IPM/RS)
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

In vier Phasen zum gemütlichen Wohnkeller
Tipps zum Lüften und Heizen des Kellers
Ein Keller entlastet die oberen
Stockwerke unter anderem von der
Haustechnik und erweitert die Wohn-
fläche insgesamt um bis zu 40 Pro-
zent. Wer sich für einen Keller ent-
scheidet, kann diesen auch nach-
träglich in Eigenregie zum Wohnkel-
ler ausbauen. Die Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF) gibt Bauherren
Tipps zum Ausbau, Lüften und Hei-
zen eines Wohnkellers.
1.1.1.1.1.     TTTTTrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nachrocknungszeiten einhalten nach
der Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphaseder Bauphase
Der Ausbau eines Kellers kann erfol-
gen, wenn die Kellerwände und -
decken ausreichend abgetrocknet
sind. Die Trocknungsdauer im Neu-
bau hängt von unterschiedlichen
Faktoren ab. Hierzu gehören die Jah-
reszeit und das Wetter sowie vor
allem die gewählte Bauweise. Die
Betonelemente eines Fertigkellers
werden in einer Härtekammer vor-
gehärtet, wodurch sich der Feuchte-
gehalt in den Bauteilen von Anfang
an verringert. Ein ausreichendes Lüf-
ten und gegebenenfalls Heizen der
Kellerräume durch den Bauherrn
beschleunigt die weitere Aushärtung.
Florian Geisser von der GÜF emp-
fiehlt: „Acht Wochen nach Fertig-
stellung des Rohbaus sollten Bau-
herren mindestens abwarten, bevor
sie mit dem Ausbau des Kellers be-
ginnen. Im Zweifelsfall besser ein bis
zwei Wochen länger, um das Risiko
für Stockflecken und Schimmelbil-
dung oder langfristig auch Schäden
an der Bausubstanz so gering wie
möglich zu halten.“
2.2.2.2.2.     Ausbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen ZeitAusbauphase zur richtigen Zeit
einplaneneinplaneneinplaneneinplaneneinplanen
Es ist eine gute Idee, den Keller zum
Wohnkeller auszubauen. Denn wer
in die Höhe bzw. Tiefe baut, kommt
in Zeiten teurer Grundstückspreise
auch auf einem kleineren Bauplatz
besser zurecht. Hinzu kommt, dass
ein Keller meist deutlich kostengüns-
tiger errichtet werden kann als ein
zusätzliches oberirdisches Stock-
werk, sofern ein solches baurecht-
lich überhaupt genehmigungsfähig
ist. Außerdem lassen sich Keller heu-
te genauso gemütlich bewohnen wie
jede andere Etage. Neben effekti-
ven Lösungen für Frischluft und Ta-
geslicht, sind auch geeignete Aus-
baumaterialien wie Fliesen und Put-
ze so vielfältig, dass es für jeden
individuellen Geschmack eine pas-
sende Lösung gibt. Der nachträgli-
che Ausbau eines Wohnkellers sollte
jedoch gut geplant sein, denn beim
Verputzen, Fliesenlegen, Tapezieren
usw. entsteht Feuchtigkeit, die das
Untergeschoss vorübergehend nur

bedingt nutzbar macht. „Bauherren
sollten in dieser Zeit ausreichend
und vor allem richtig lüften, um die
Feuchtigkeit nach außen abzufüh-
ren. Feuchteempfindliche Gegenstän-
de wie Umzugskartons mit Büchern
oder Kleidung sowie alte Möbel soll-
ten besser andernorts zwischenge-
lagert werden“, rät Geisser.
3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der3. Richtiges Lüften ist gerade in der
Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des Anfangsphase des WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkellersellersellersellersellers
wichtigwichtigwichtigwichtigwichtig
Auch wenn der Innenausbau schon
abgeschlossen ist, kann die Luft-
feuchtigkeit in den ersten rund zwölf
Monaten nach Errichtung bzw. Aus-
bau eines Wohnkellers noch erhöht
sein. Gerade in dieser Zeit sei richti-
ges Heizen und Lüften wichtig, um
die Trocknung voranzubringen und
ein behagliches Raumklima zu er-
reichen, sagt Kellerexperte Geisser
und empfiehlt mindestens zweimal
täglich etwa zehn Minuten stoßartig
quer zu lüften, wobei Innentüren trotz
„Durchzugs“ mit einem Türstopper
offengehalten werden können. Ziel
des Stoßlüftens sei ein möglichst
vollständiger Luftaustausch, ohne
dass die Wände und die Eirichtung
des Kellers auskühlen.
Sicherheitshalber sollten Möbel im
ersten Jahr mindestens fünf Zenti-
meter entfernt von der Wand ste-
hen, damit Luft entlang der Wände

zirkulieren kann. Wandbilder kön-
nen beispielsweise mit kleinen Kork-
scheibchen mit Abstand zur Wand
aufgehängt werden. Generell ist er-
höhte Aufmerksamkeit vor einem
Zuviel an Feuchtigkeit geboten. Ein
Hygrometer hilft beim Bestimmen
der Luftfeuchtigkeit.
4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches4. So gelingt ein behagliches
Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der Raumklima in der WWWWWohnphaseohnphaseohnphaseohnphaseohnphase
Erwärmte und „verbrauchte“ Luft
enthält mehr Feuchtigkeit als kühle
Luft. Daher sollte die Wohnung und
auch der Keller dann gelüftet wer-
den, wenn es draußen möglichst kühl
und trocken ist, um feuchte und
feucht-warme Raumluft durch nach-
strömende kühle Luft auszutau-
schen. Keller ohne automatische Be-
und Entlüftung, müssen manuell ge-
lüftet werden - am besten ein- bis
zweimal täglich für bis zu zehn Mi-
nuten je nach Wetterlage und Au-
ßentemperatur. Grundsätzlich emp-
fiehlt sich eine Luftfeuchtigkeit im
Wohnkeller von etwa 50 bis 60 Pro-
zent und eine Raumtemperatur von
mindestens 18 Grad. Selbst in ei-
nem reinen Nutzkeller sollte sich
die Luft nicht unter 14 Grad abküh-
len. Nicht gelüftet werden sollte an
feucht-warmen Tagen, vor oder nach
einem Gewitter sowie bei Nebel, da
der Luftaustausch durch die geöffne-
ten Fenster dann schnell zu einer

erhöhten Luftfeuchtigkeit im Unter-
geschoss führen kann. „Moderne Fer-
tigkeller sind darauf ausgelegt, dass
sie dem Bauherrn hochwertige
Wohnfläche und hohen Wohnkom-
fort bieten. Richtiges Lüften und Hei-
zen sind dafür wie überall in der
Wohnung entscheidend“, schließt
Geisser. GÜF/FT
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Lage ist wichtig, aber nicht alles
Checkliste für den Grundstückskauf: Augen auf bei der Wahl des Standorts

Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.Rund um den Grundstückserwerb ergeben sich viele Fragen - sowohl praktischer als auch rechtlicher Natur.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

Die Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung desDie Wahl des richtigen Grundstücks ist die wichtigste Entscheidung des
angehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einemangehenden Bauherrn. Nur dann kann das Projekt beim Einzug zu einem
glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.glücklichen Ende führen.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/shutterstock

Lage, Lage, Lage - so lautet eine
bekannte Immobilienweisheit,
wenn es um die Kriterien beim Kauf
eines Grundstücks geht. Die Lage
des Grundstücks im Hinblick etwa
auf Infrastruktur und Verkehr ist tat-
sächlich im Gegensatz zu anderen
Details eines Bauvorhabens von
enormer Bedeutung. Sie entschei-
det maßgeblich über die langfristi-
ge Werthaltigkeit der Immobilie.
Allerdings ist die Lage auch nicht
alles - ein paar andere wichtige
Dinge sollten angehende Bauher-
ren beim Grundstückskauf ebenfalls
berücksichtigen. Hier sind fünf be-

deutsame Punkte:
1. Bebauungspläne haben oft stren-
ge Vorschriften, angehende Bauher-
ren sollten deshalb gründlich prü-
fen, ob sie auf dem avisierten Grund-
stück ihre Vorstellungen umsetzen
können. „Selbst auf baureifem Land
ist nicht jede Maßnahme zulässig“,
betont Florian Haas, Finanzexperte
und Vorstand der Schutzgemein-
schaft für Baufinanzierende, mehr
dazu steht unter
 www.finanzierungsschutz.de. Infos
zu den Bebauungsmöglichkeiten,
etwa im Rahmen eines Bebauungs-
planes, gibt es beim Bauamt der

jeweiligen Gemeinde. Frühere ge-
werbliche Nutzungen oder die Nähe
zu einer ehemaligen Deponie kön-
nen das Risiko von Altlasten ber-
gen, selbst wenn sich diese nicht
unmittelbar darauf befanden. Das
Umweltamt gibt Auskunft, ob das
Grundstück im Altlastenkataster als
verdächtig verzeichnet ist.
2. Ein Bodengutachten verschafft
Klarheit über die Beschaffenheit und
Tragfähigkeit des Baugrunds. Es

sollte vom neuen Eigentümer so
früh wie möglich eingeholt werden,
das Geld dafür ist im Hinblick auf
die potenziellen Folgekosten sehr
gut investiert. Bereits im Kaufver-
trag selbst sollte man Regelungen
für das eventuelle Vorhandensein
von Altlasten treffen.
3. Ist ein Grundstück „erschlossen“,
bestehen bereits Anschlüsse an das
Versorgungs- und das Straßennetz.
Ist es dagegen noch nicht an das
öffentliche Entwässerungssystem
angeschlossen, drohen Zusatzkos-
ten. Sind Maßnahmen wie ein Stra-
ßenausbau erst kürzlich erfolgt, soll-
te man sich darüber informieren,
ob die entsprechenden Kostenbe-
scheide bereits ergangen sind. „Kos-
tenschuldner ist immer der zum Zeit-
punkt der Zustellung des Kosten-
bescheids im Grundbuch eingetra-
gene Eigentümer, nicht derjenige,
der zum Zeitpunkt der Ausführung
der Maßnahme Eigentümer war“,
erläutert Bauexperte Haas. 4. Vom
Eigentümer sollte man sich im Vor-
feld der Unterzeichnung des Kauf-
vertrags einen aktuellen Grund-
buchauszug vorlegen lassen. Dabei
kann man überprüfen, ob der Ver-
käufer als eingetragener Eigentü-
mer allein verfügungsberechtigt ist.
5. Das Grundbuch ist auf einge-
tragene Rechte und Belastungen
zu überprüfen. Wege- und Lei-
tungsrechte etwa können die Be-
bauungsmöglichkeiten erheblich
einschränken. (djd)
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Marienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-DrespeMarienhagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim,
9.30 Uhr Marienhagen. Die Got-
tesdienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Die Got-
tesdienste finden unter Beachtung
der Hygienevorschriften statt.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen

Am 18. September um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen. Am
25. September um 9 Uhr in Sins-
pert Gottesdienst mit Taufe in der
Kapelle, um 10.10 Uhr Gottes-
dienst zum Erntedankfest mit Kin-
dergottesdienst und Einführung
von Presbyterin Claudia Heß, an-
schließend Gemeindeversamm-
lung im Ev. Gemeindehaus mit
Imbiss. Am 26. September um 19 Uhr
musikalische Abendandacht mit dem
Singteam in Eckenhagen.
www.evk-eckenhagen.de.
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde Kirchengemeinde
Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen Im Oberen WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807.
E-Mail: im-oberen-wiehltal@ekir.de
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, 02296/90306
Freie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie EvangelischeFreie Evangelische
Gemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde BrüchermühleGemeinde Brüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchlichereikirchliche
Gemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde HunsheimGemeinde Hunsheim
Pastor Rainer Platzek,
Tel. 02261-52201 oder

E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 17. September um 15 Uhr Trau-
ung der Brautleute Jacqueline
Kuhn und André Stremmler. Am
18. September um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 19. September um 9
Uhr Hl. Messe. Am 22. September
um 17 Uhr Rosenkranz, um 17.30
Uhr Hl. Messe, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 25. Sep-
tember um 9.30 Uhr Hl. Messe. Am
26. September um 9 Uhr Hl. Mes-
se. Am 29. September um 16 Uhr
Ewiges Gebet, Aussetzung und
Anbetungsstunde, um 17.30 Uhr
Hl. Messe mit sakramentalem
Segen, anschließend Beichtgele-
genheit. Öffnungszeiten des Pfarr-
büros: Montag: 8.30 bis 12 Uhr,
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:
pfarramt-denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 3. September um 18.30 Uhr Hl.
Messe. Am 8. September um 8.30
Uhr Hl. Messe. Am 10. September

um 18.30 Uhr Hl. Messe. Am
15. September um 8.30 Uhr Hl. Mes-
se. Am 17. September um 18.30 Uhr
Hl. Messe. Es gilt Maskenpflicht. Die
Angaben zu den Hl. Messen können
sich kurzfristig ändern. Bitte beach-
ten Sie die Informationen an den Aus-
hängen, in den Pfarrnachrichten und
auf der Homepage www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197,
Montag bis Donnerstag: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 17. September um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Am 24. Sep-
tember um 15 Uhr Trauung in der
Ev. Kirche in Odenspiel der Ehe-
leute Florian Hammer und Mela-
nie Strahlenbach, um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse in Wildberger-
hütte. Am 1. Oktober um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Es gilt
Maskenpflicht. Das Pfarrbüro Mors-
bach hat Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr
und Donnerstag von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet. Tel.: 02294-238. E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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GRAMMOPHONMUSIK
Schellack Disco der goldenen 20er und
30er Jahre

Zu den Klängen der goldenen
zwanziger und dreißiger Jahre
kann am 18. September ab 17 Uhr
im Jägerhof in Bergneustadt gute
Musik erleben. Neueste Jägerhof-
technik
trifft GRAMMOPHON! Tanz und
Plausch in ausgelassener Atmos-
phäre. Im Angebot spritzige Ber-
liner Weisse mit Schuss und le-
ckere Currywurst. Wer mag, fla-
niert gerne im Stil der Zeit und

nimmt eine kleine Überraschung
entgegen. Es legen auf die Tanz-
tee-DJ’s: Dr. Ullrich Wimmer,
(Drehorgelmuseum Kempershö-
he), Stefan Vongehr, (Antik-Samm-
lung Niederrengse) und Walter
Jordan, (Heimatmuseum Bergneu-
stadt). Veranstalter: Jägerhof eG
| Hauptstr. 47 | Bergneustadt in
Kooperation mit dem Heimat-
museum Bergneustadt.
Eintritt: 11 Euro.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.09.2022 um 10 Uhr23.09.2022 um 10 Uhr23.09.2022 um 10 Uhr23.09.2022 um 10 Uhr23.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Keine Angst vor dem ersten Tag
Ratgeber Beruf: So gelingt der Start in einem neuen Unternehmen
Nicht nur Beziehungen haben
heute im Durchschnitt eine deut-
lich geringere „Halbwertszeit“ als
früher - auch im Beruf gibt es
immer weniger Menschen, die
sich lebenslang an ein einziges
Unternehmen binden. Und so wer-
den auch in diesem Herbst wieder
viele Menschen eine neue Stelle
antreten - ob als Berufseinsteiger
oder nach einem Wechsel des Ar-
beitgebers. „Mit Lampenfieber ist
jeder neue Start verbunden,
schließlich lauern gelegentlich
auch Fettnäpfchen“, weiß Petra
Timm, Pressesprecherin bei Rand-
stad, Deutschlands führendem
Personaldienstleister. Fürs „erste
Mal“ hat Timm einige Tipps:

Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Das Vorstellungsgespräch liegt
eventuell schon einige Zeit zu-
rück, da sollte man sein Wissen
über das neue Unternehmen und
den neuen Job einem Update un-
terziehen. Also noch einmal die
Stellenausschreibung lesen und
die Firma „googeln“, vielleicht
gibt es aktuelle Infos.

Im Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegant
als zu legerals zu legerals zu legerals zu legerals zu leger
Bewerber bekommen beim Ein-
stellungsgespräch meist schon
einen Eindruck vom Dresscode,
der in der Firma herrscht und der
heute von Unternehmen zu Unter-

nehmen sehr unterschiedlich sein
kann. Im Zweifelsfall am ersten
Tag lieber etwas zu elegant klei-
den als zu leger.

Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Ansprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkenenenenen
In den meisten Firmen muss man
sich den Kollegen nicht vorstel-
len, sondern wird ihnen vorge-
stellt. Für den ersten Small Talk
sollte man sich etwas zurechtle-
gen: Was wird die eigene Aufgabe
sein, welche Qualifikationen be-
sitzt man, was hat man vorher
gemacht. Gerade in größeren Un-
ternehmen lernt man anfangs vie-
le Leute kennen und sollte sich
deshalb Namen und Positionen
notieren, um ein erneutes Nach-
fragen zu vermeiden. Merken soll-
te man sich seine Ansprechpart-
ner für zentrale Fragen, etwa für
die Einarbeitung oder die Tech-
nikunterstützung.

Nicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu viel
fragenfragenfragenfragenfragen
Selbstbewusstsein ist gut, Über-
heblichkeit nicht: An den ersten
Arbeitstagen sollte man sich auf
keinen Fall mit dem eigenen Wis-
sen brüsten, so etwas kommt bei
fast allen neuen Kollegen ganz
schlecht an. Auch mit Meinungs-
äußerungen etwa zu politischen
Themen oder mit Fragen zu Ur-
laub oder Arztbesuchen sollte
man sich anfangs zurückhalten.
Wann üblicherweise der Einstand

gegeben wird, darf man dagegen
die Kollegen ruhig fragen. Ein No-
Go ist die Beschäftigung mit dem
Smartphone, es hat erst mal laut-
los im neuen Schreibtisch zu ver-
schwinden.
Alle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem Rechner
installiert?installiert?installiert?installiert?installiert?

Möglichst rasch sollte man che-
cken, ob die E-Mail-Adresse kor-
rekt eingerichtet ist, ob auf dem
Notebook oder Rechner alle not-
wendigen Programme installiert
sind und ob man die notwendigen
Zugänge und Passwörter dazu hat.
(djd)
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Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

(Angaben ohne Gewähr)

Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112Feuerwehr und Notarzt; 112
Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110Polizei Notruf; 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010
(zu den üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16 bis 21 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10 bis 13 Uhr und 16 bis 21 Uhr)
Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2

51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“““““-----
Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

116 116:
Wer kennt diese Nummer?

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden einen

„Notdienst-Kalender“ heraus.
Dieser gilt für Morsbach, Nüm-
brecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9 Uhr. Bitte neh-
men Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Vierter „Eckenhääner Landmarkt“
Besonderes von Land und Leuten

Ein buntes Markttreiben lockt am
25. September in der Zeit von 11 bis
18 Uhr in das historische Ambiente
rund um das Bauernhofmuseum in
Eckenhagen. Auf dem Gelände des
Heimatvereins und den umliegen-
den Gässchen bieten rund 50 Aus-
steller ihre überwiegend handgefer-
tigten Unikate an. Unter dem Motto
„Besonderes von Land und Leuten“
finden sich darunter zum Beispiel
Näh- und Holzarbeiten, bäuerliche
Gebrauchsgegenstände, Schiefer- &
Rost-Deko, Schmuck aus altem Sil-
berbesteck, Dekoratives für Haus
und Garten, Blumenzwiebeln oder
handgefertigtes Keramikgeschirr,
aber auch Imkereiprodukte, Gewür-
ze, Schinken- & Wurstspezialitäten,
Holzofenbrot, Liköre und Marmela-
den werden angeboten.
Außerdem erwarten die Besucher
handwerkliche Vorführungen wie das
Bearbeiten von Schiefer oder Spin-
nen am Spinnrad. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen die FFR
Big Band Eckenhagen und die Or-
chestergemeinschaft LEGATO, mit
einem bunten Mix aus Rock, Pop &
Volksmusik sowie die „Tanzbienen“
der KPG Eckenhagen mit einer klei-
nen stimmungsvollen Kostprobe ih-
res Tanzprogramms.
Am Infostand des Ferienlandes
Reichshof kann man sich während-
dessen über das Wander-, Freizeit

und Gastronomieangebot der Regi-
on informieren.
Auf die kleinen Besucher wartet das
Naturmobil der Biologischen Stati-
on Oberberg, ein Glücksrad am
Stand des Ferienlandes, ein Stroh-
kletterberg des Affen- und Vogel-
parks und am Stand des AWO Fami-
lienzentrums „Helene Simon“ kön-
nen sich die Kinder schminken las-
sen. Auch das Bauernhofmuseum mit
über 4000 Ausstellungsstücken aus
früherer Zeit öffnet an diesem Tag
seine Pforten. Für das leibliche Wohl
werden Reichshofs Gastronomen
und der Heimatverein Eckenhagen
mit regionalen Köstlichkeiten, wie
unter anderem Spanferkelbrötchen,
Eckenhääner Wurst, Kürbischips und
Bergischen Waffeln bestens sorgen,
sodass ein gelungener Tag für die
ganze Familie garantiert ist.
Der BürgerBus Reichshof e.V. wird
an diesem Tag in der Zeit von 11 bis
18 Uhr einen Shuttleverkehr zwi-
schen dem Parkplatz Blockhaus und
dem Rodener Platz Eckenhagen an-
bieten. Die Fahrt im BürgerBus wird
für Erwachsene 2 Euro kosten, Kin-
der fahren kostenlos.
Weitere Informationen zum Ange-
bot auf und rund um den „Ecken-
hääner Landmarkt“ erhält man bei
der Kur- & Touristinfo Reichshof
unter 02265-470 oder unter
www.ferienlandreichshof.de.

Der Eckenhääner Landmarkt findet am 25. September stattDer Eckenhääner Landmarkt findet am 25. September stattDer Eckenhääner Landmarkt findet am 25. September stattDer Eckenhääner Landmarkt findet am 25. September stattDer Eckenhääner Landmarkt findet am 25. September statt

Aktive Senioren wandern
am 28. September
Wir wandern wieder
Am 28. September wandern die
Aktiven Senioren rund um Elben.
Treffpunkt zur Wanderung ist um
9 Uhr auf dem Rathausparkplatz
in Denklingen. Mit den PKW
geht“s dann zum Ausgangspunkt
der Wanderung. Wanderführer ist
das Ehepaar Kuthning (02296-
90721). Nach der Wanderung gibt

es die Möglichkeit zur Einkehr in
die Gaststätte Gosse in Oberel-
ben. Aufgrund der augenblickli-
chen Lage müssen bestimmte Vor-
schriften eingehalten werden. Nä-
here Informationen erfolgen vor
Ort. Jeder ist herzlich eingeladen,
getreu der Devise: Mit richtigem
Schuhwerk - bei jedem Wetter.

Weltkindertag
AWO-Familienzentrum feiert
Der Der Der Der Der WWWWWeltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im AAAAAWO FWO FWO FWO FWO Fa-a-a-a-a-
milienzentrum Helene Simonmilienzentrum Helene Simonmilienzentrum Helene Simonmilienzentrum Helene Simonmilienzentrum Helene Simon
Am Bromberg 7 in Eckenhagen
wird am am 20. September, von
14.30 bis 15.30 Uhr gefeiert.

„Der Springfloh kommt mit
kunterbuntem Programm“.
Alle Kinder im Alter von drei
bis acht Jahren sind herzlich
eingeladen.


